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Geleſenſte 


= 


| Deutiche Heitung 


de⸗⸗ 


Weſtens. 


1 Gent 


Wichtiger Erfolg! 


— — — — 


Blutiger Kampf der amerikaniſchen Seeſoldaten 


und cubaniſcher 


Inſurgenten gegen die 


Spanier bei Guantanamo, 


Mindeitens 50 Spanier « 


genommen, 


Han fürchtet aber tjehl einen Angriff mil weil größerer 
Streilmacit! 


Die Spanier wollen der Invafions: 


Zlemee einen 


warmen Empfang bereiten. 


4% 


sn Spanien fürch ei 
Flotten- 


man ſeinen amerikaniſchen 
Angriff. 


Die uyllippinen-gh vrage. 


New NYor 


ö 
< 


E 16; 
ztaldepefche aus 
zufolae find 


Grömerfe zu Gatmanera 


Sieg erſochteh. Sie trieben Spas 
nier endiih aus ihrer Poſition (vier 
Meilen vom amertilaniiihen Yager bei 
Su Guba) und ein Halb 
hunde er (nah anderer A 
hundert, wieder 

zweihundert oder 

18 Spanier 


ort 


is) 


e y 
en 


224424 
antanamo, 


ert Spani 


murde 
men. 
fielen zwet cub 
vurde 
wurden 4J 
n 3 
n 


‘sche Seelolt 


— 


iſt eine 


joldaten 
Spanier 
ſtändige. 
Kapitän Elliott und die Keutnan 
Neville und Wtabon eh befel ligten 
Seeſoldaten und griſſe ebſt 


=.op t 
zii en, ned 
* 


84 N arit 2* un 
DUNETI unter 24 ordi 


Oberſt To 


mas, das 

Dieſe erwiderten 
Amerikaner und Cuban 
amer tifanijcher 
daß die 
Flucht dem 
ten. Dann drangen Die An 
ter vor um) ! 

fanaen, welche au 

brad De 


DEI 
H iern zähl 


ct. 


Dicht en Uuntergeyoltz 


qht wur 


brannten 

* Set eb — des ſp ne n Xoaerd 

nieder und füllten den Brunnen 

Erde und Kehriet auf. 
In dieſem Kamp! 

Mitwirkung der cubaniſt de un 

ten zum er) | 
Dan heat 


er: vies — 
ynfı 


fpanifche Shreitmanht. 
inzen geſtrigen Tag ich 
in ipanij des Su 
ı über die Bat. ( Fin cubanifche 
D 


be richtet, da Ipanilche Solda= 


in: 


ten mit der Eifendahn bon Sanijago | 


Lat ant 


V 
ac beforde il 


nach 
den. 
Es heißt auch, daß die Spanier 
faſſende Vortehrungen träfen, dem er 
warteten amerikani ſchen ns⸗ 
Heer mit großen = Ppenm ent⸗ 
gegenzut ſowie eine Land 
ſucht werden ſollte. 
W safbingten, D. 6 
gende, nicht bejtätigte Gejchichte  ifi 
neuerdings hier betreff3 der Berzöge- 
rung in der Ablendung der Iruppen= 
Erpedition nad) Santjago de Cuba 
verbreitet: 
Ynfanas voriger Woche Iiefen Tpa= 
tie Kanonenboote und Kreuzerboote 
emdafen bor ı Havana aus, Wat 
Befehlshaber Des ameritani- 
Blotade-Geſchwaders, kam 


— e 


Guantanamo zu wur⸗ 


aß um⸗ 
Dur n 
Ind alto 
allen 


treien, 


‚16. Juni. Fol⸗ 


1a 
KA 
2 De 


da Diele 
für ihn Sei, und Tieß fie daher entwi 
Ichen, indem er fi) zurüdzog. Mäh- 


rend der Hafen offen war, fuhren aud 
einige Borratd-Boote nad 


Weit, Fla., 16. 


Frieasboote „Indiana“, „Detroit“, 


mit | 


ich Die ! 
urgens | 


I 
| 
| 1 
| 
| 
I 
| 


lem Bombardemen 
| dein und 








| ern, u 


dung ver— | 


zu | 
Force zu ſtark 


Havana | 


Juni. Die | 


„Manning“,„Wompatuf“ und Eagle“, r 


| Doch eine 


x 


— 8 
monat —— 


e I 90 ange 6 


vıs 


en DON — 


ſhe 


cha 
—A2 


ieder 


a — > 
windigkeit w 
chüſſe wurden nach 


nicht. 


zu⸗ 


Iren je doch 


Eine Depeſche 
moin ancial News“ 
bier, daß ——— 


f ina ad an 
ı aber auf die 
fie hofft er, Jich 
uenblic di 


ai‘ irch 


urd 
hwader hin— 
die Truppen— 
u fönnen, welche 
> Öeneruls S Shaiter 
) Santjago de 


Das Ip anı! ſche 
iudad Sadiy“ iſt 


Ar n bon Gadiz 


dad auch 
Tpanifchen 


eutſche en Reiches. 
paniens Lie— 
—— * a 
— 
wg noch 
doch 
verh in— 


het — 


wied erhelten n 


immer 


dem 8 oraeben Der 
zu ef 
u De 
‚ben Hlfigen 
Stellung 
drdern. 
edoch 
denkt ni 


zu ber eiten, 


cht daran, 


ippinen 


Sollte 


den Ph 
Republik bilden n, 
Deutichland Das ieinih eintreten, 
dort einige BR tzpunkte“ zu ſi— 
m ba afür zu jorgen, daß bei et- 
inneren Kriegen, Die unter der 
anifchen Negierunasform nicht 
ben dürften, der beutfche Han 
(zu jehr leidet. 
er ölniſche 3 
folgende ha albamtliche Note 
j Flot tenbewegung gen 
Ph ilip ppinen— Inſeln: 
—* hmaßungen, 
jründen, daß 
— Haliung in 
age —— wolle, 
iskunft zufolge 


ſick 9 auf 


F 


ilippinen 
ſo dürfte für 
Bed! * 


ſich 


war iger n 


£ 
lik 
hi 


Zeitung“ 


Ä 


nd ale — — 
vollkommen grund Die Ankunft 
der deutſchen —— iffe zu Manila 
ird als ganz natürlicher Akt betrach— 
a die großen deutfchen nt ereffen | 
———— iSchutz ———— 
e Truppen für Dewey. 

Wafsington, D. E., 16. Juni. — 
‚wird aus quter Quelle mitgetheilt 
die erjte nach den Philippinen-n- | 
| afgegangene Iruppen=Erpedition 
t an den (paniſchen) Ladronen⸗ 
eln angelaufen ſei, und daß auch 
2* nicht dort anlegen werde. Die 


’ 


gefallen und 18 gefangen 


| in London über Die 
| aualic 


Fahrt | 


i MEN, 
| her 


| y 
men adgele 


ı auf Die | 


Jdieuo Herausgebers des 


digt 


Chieago, Donnerſtag, den 16. Iuni 1898 — 5 une: Ausgabe. 


—— on (2600 Mann) wurde 
»rochen, nachdem ſie von den 
In | war. Sie 
i proarammtaemä zen 
Zeit ſogar vorc * und ſie könnte am 
nächſlen 1a zu Manila eintref— 
ſen. Bezüglich der zweiten (rpebition 
erwartet man, daß fie um den 15. Sult 
herum — Beitimmungsort erreicht. 
Die dritte (und wahrjcheinlich lehte) 
Erpedition, unter General Merritt, jol 
um ben uni herum abfahren, 
Kriegs-Motizen. 
Dor 


AV 


e 


30 
ds 


16. Juni. ſpaniſche 

Miniſter des Auswärtigen erhielt ein 
Telegramm vom ſpaniſchen Votſchafter 
Verhandlungen be— 
iltes Leutnant 
ior de — in Cana— 
atlich von den Ameri— 
— Ver⸗ 


he- 


Madrid, 


h des Nufen th von 
Caranza und Sen 

da (welche beta nn 
fanern Tpanifcher 
febung der britifchen 
huldigt Darauf 
inifter des Auswärtigen mit 
emierminiiter und 
nate zu der An daß es gera= 
ſei, jene * heimzuberufen, 
ım — Reib b erm eiden. 


mit 
Neutralität, 
berieth ſich 
dem 
man 


=) pre 


ſch ind). 
S 7 
— 


Oc aa Ita, 
r 


a 
Ti 


er 
Ir 
el ſicht. 
h 


ü 
en 


nae ſchiff 
om Meiste). 
Wafhinaton, D. C., 
Abgeordnetenhar 
— ie Hawgii'ſche? 
Reſolution mit2 


De 


nat em 


heitsbericht mit 205 ı 
ven war. 
welche gegen 
2 Erwei 
war diejenige 
Johnſon von In— 
Wocheublat⸗ 
merikaner“ in La— 
e Rede fand zum 


c . 
aper ie - 


hut wor 

bedeutende Rede, 
on und mn 

zen gehalten 


ılı 


ſoluti 
terun 


des 


tes 
fayette, 


Ihe il gro Pe 


nein E alu N 


| 
| 


| der 


| der heutiaen 


ihm ge⸗ | über 


der Staatsronvent 
‚16. Juni. 
— rteiler 
fan er bon Wit nn 
in ihrer Stautsfo nventi 
mendehen. John Lir 
Gouverneurs skandid Beten a! 
IM. Bomler als ? 
Heinrich ala 5 
MeKinnon als 
und die Richter 
Buckf für 
Ve ſuch 
Donnelly's Führung 
zuſtandezubringe n, 
Rn Roth vereitelt. 
Iopefa Kans., 
Staatskonvention de 
nahm nach langem 
pieenerklärung des 
lich in amendirter Geſt 
ſchloß, 
neurs-Plah 
zettel zu laſſen. 
*— rauereibeſitzer-Ronvent. 
c City, N. J. „16. Suni. Die 
Jres verfommli nq der „United 
; Breierd’ Mit station” wurde 
pom Verbands - Präftdenten 
Bergner eröiinet. Etwa 400 Delegaten 
jind anmelend. Der Bräfident erflärte 
in feinem Jahresb ericht, daß der Dier- 
fonfum im Jahre ſich auf 34,⸗ 
423,094 Faß jabe, mas 


im 
—— —— re eine Abnahme 
um 1403 


Die 
und 
ſota —— 
on ein } ame 
vu eg um 
eſtellt, J. 


der 1 opuliſten, 
e Auſlehnung 


Ausſchuſſes 
alton ı 
den Demofraten den € 


Pl— auf dem Staats-S 


ẽr machte auf 
kſam, daß die 
* erhöht te 
der Bierbrauer 
hohe Steuer 
min⸗ 


durch da8 

Bierjteuer D 

in jofern ei 

gemwiffe Brauer bewenen 

derwerthiges Bier zu einem Preife in 

den Martt au bringen, mit dem Da3 

beifere Bier nicht fon — könnte. 
IR Stimmung d e Delegaten acht 
in, jich der er "hten Biersteuer ohne 

Burren zu uns! da dies ihre Pflicht 

Regierung ge ae ber Set. 

Atlantic Eitn, .%, 16. Junt. m 


Sikuna der Jahresfone 


to 
IL 
15 
iD önnten, 


vention des Brauereibeſitzer-Verbandes 


| Der 
| fchub für 


| Gefekgebung — 


| 


berichtete der Aus— 

ına beichränfender 
zum eriten Male in 
der Gefchichte Diefes Verbandes — daß 
ernicht 3 zu berichten habe, und mäh- 
| rend des verfloſſe nen Rehnungsjahres 
fein einziger an ſtößi ger Geſetz— 
Erlaſſe gegen die Intereſſen des Brau— 
ereigewerbes in den Ver. Staaten vor— 
gekommen ſei. 

Reuer ruſſiſcher Botſchafter. 

New York, 16. Juni. Graf Caſſini, 

uſſiſcher Botſchafter bei 
niſchen Regierung, iſt mit dem Nord— 
deutſchen Lloyd-Dampfer 
Friedrich” (Der ſeine 
machte, 
Schnelligkeit 
troffen. 
Dampiernahricdten. 

Angekommen. 
York: Catania von Hamburg. 
Abgegangen. 

New York: Auguſta Victoria nach 
Hamburg; Werkendam nach Rotter— 
dam. 

(Weitere Dampferberichte auf ber 
Innenſeite.) 


S — 


Unterfuchu 


Der. 


Fall 


Jungfernfahrt 


entwickelte) Bier einges 


Nem 


„Kaiſer | gebrochenen 


übrigens nicht die erwartete 


Hlasfanifhes Ant für einen 
Ghicagser, 

Mafbinaton, D. C > uni. Prä- 
fivent MeStinlen bat John G. W. Rhode 
in Chicago, d den a Strahen- 
reiniaungs-Superintendenten —— 
(aus T eutſchland gebürtig, fräher in 
New Pork Anſtreicher und De oraieur), 
zum EN ner öffentlicher Seloer in 
Nulato, Maske, cm Yutoaflun, e 
nannl, Er 

Herr Rhode hatte ſich ſeinerzcit in 
New Mexico einige praktiſche Kennt— 
niß vom Gold-Bergbau erworben. 


1 


Vor dem Galgen bewahrt. 


ur Walter 
te, imegen eis 


ntaleifi ung zum 


ner Shlimmen Bug: 5 
Tode verurtheilte Bahnitreit er, vom 
Jahre 1894, d eſſen — ng immer 
wieder hinaus aeid oben } e, und für 
den fich viele Hrbeiter-O — 
verwendeten, iſt jetzt endgiltig vor dem 
Galgen bewahrt. Der Staatögeuber- 


Iodesurtbeil 


neur hat Da® ode: De 


hi lebe 18⸗ 


längliches Zuchthaus umgewandelt. 


* OYrr 
int. „lara | 


De 


Ausland. 


Londoner Attentats-Senſation. 
Der S 


efretär der deutschen Botfibaft 
verwundet, 
N: - ich 
ſich 


con - 
sert imurde 
idn in den Ri — traf, 


vi 
oz 
zrafer 
bgefe 


zur, 


ohne 


geſährliche Wunde zu verurſae 


Polizeigericht 


Ge orge Trodd (nicht 
den Erſten deutſchen Botſchafts 


Revolverſchuß 


— 
— 
A 
| Si 
| 
| 
er | 
une 
ne 
| 
| 
| 
| 
| 


| Gteinbaufaiten, 


| Räfchereien verfchtedener 


ei der amerifas | 


vert zaftete Attentäter if ein Er 
Namens John Todd; er wird he wie im 
der Bom Street pvorges 

führt. 
Sonden, 16 


uni. Der Engländer 


Ipod D), 
Graf v. Arco-Balley Durd) einen 
leicht bermundet hatte, 

de tin Nloltzeigericht Der Bom-Str. 
weiterem Verfahren feltaehalten. Er 
in Mann mittleren Alters, 
Geſichtsfarbe, anſiändig ge— 
tritt ſehr gefaßt auf. Man 

ihm einen Brief, welcher an 
tiſchen Sekretär des Innern, 
Ridley, adreſſirt iſt, 

JBaarge 1m. Er ſcheint le— 


— 
—— 


* zu ge— 


tär 


— 240 


N rin mm 


und 


ei 9 .— über ü 

= Seter 

ia; * 

es sine ern ın 
aar feine £ 


Verbindung!‘ 
Sonſt gal Srtlärungen. 
rungs⸗Jubilaäum. 


10jährige 


Wilhelm's Regie 
Berlin, 16. Juni. Das 
Negierungs-Jubiläum des Kaiſers 
Wilhelm II. wurde geſtern auch durch 
eine Hoflafel gefeiert. Wie ſchon kurz 
rwähnt, ſind zahlreiche Ordens-Aus— 
zeichnungen anläßlich des Jubiläums 
verliehen worden. Der Reichskanzler, 
Fürſt Hohenlohe, hat den Großkom— 
thurſtern des Hohenzoller'ſchen Haus— 
ordens, Admiral Knorr, der Kriegs— 
miniſter, General von Goßler und der 
Botſchafter in St. Petersburg, Fürſt 
von Radolin, haben den ſchwarzen Ad— 
lerorden, der Botſchafter in 
zu Eulenburg, und der Ober-Küchen— 
meiſter, Graf Dönhof, den Stern mit 
dem Bilde des Kaiſers Friedrich, der 
Leibarzt Dr. Leuthold das Prädikat 
Merſeburger Domherrnſtelle erhalten. 
Begnadigungen ſind keine erfolgt. 


Straßenfrawall. 


Münſter, 16. Juni. In dem Dorfe 
Herne, im weſtfäliſchen Regi gierungsbe— 
zirk Arnsberg, kam es aus nicht mitge⸗ 
theilter Urſache zu einem Straßenkra— 
wall, bei welchem die Polizei mit blan— 
fer Waffe einſchritt. Viele Perſonen 
wurden verwundet, darunter einige 
ſchwer. Es wurden dann 24 Verhaf— 
tungen vorgenommen. 


Schlimmer 


Großes Blitz⸗ Unheil. 

Breslau, 16. „und, Zu Koſtellitz, 
im Regierungsbezirk Oppeln, hat de 
Blitz die Kirche getroffen, wobei fünf 
Perſonen getödtet, und 15 verletzt wur— 
den. 

Bier Jahre Zuchthaus. 

Breslau, 16. Juni. Das Gericht in 
Glatz, Schleſien, hat den Bürgermeiſter 
von Wünſchelburg, Langer, zu 4 Jah— 

Zuchthaus wegen Fälſchung verur— 

theilt. 

Berühmte Fabrik abgebraunt. 

Rudolſtadt, Thüringen, 16. Juni. — 
Eines der bemerkenswertheſten indu— 
ſtriellen Etabliſſements Mitteldeutſch— 
lands, die F. Ad. Richter'ſche Anker— 
Steinbaukaſten -Fabrik dahier, im 
welcher übrigens nicht nur die Anker— 
ſondern auch nicht 
Süßigkeiten und 
Art 3.8. 
Kakao, Chokolade, „Nürnberger“ 
Sngmerbrot und „Anchor Pain Ex— 
pellor“ fabrizirt werden, iſt in Folge 


minder beliebte 


eines in den Fabrikräumlichkeiten aus— 


| 
| 
| 


Brandes 
Hlamımen aufgegangen. 


Graf Gleispad ficht fi vor, 


Wien, 16. Juni. Graf Gleispach 
(Juſtizminiſter in dem famoſen Bade— 
ni'ſchen Kabinet) iſt in Graz eingetrof— 
fen und bat fein Amt als Landesge⸗ 
richtspräſident angetreten. In der 
Nähe ſeines Amtslokals in der kaiſer— 
lichen Burg, wo er der Gaſt des Statt— 
halters iſt, wurde ſogleich eine eigene 
Wachſtube für dreißig Gendarmen ein⸗ 
gerichtet. 


zum Theil in 


ſemitiſchen Ag 


| 9 


weicher ! 


Setre- ! nirtn 
Setre—⸗ wirth, 


hinter der Straf 


ı aUfGE 
von | 
ſich ort N 


Iherte er | 


fiche mit den | 


| Yia führt, folite fich heute 


| antworten, im vergangenen W 
| entwendet zu haben. 


| gens } 


Wien, Graf 


Exzellenz, und Dr. von Lucanus eine 


von dem Banterottenr ©. 


i ten 


Derntichland und England. 
Neues Handels : Abfommen verfiindet, 


Berlin, 16. Juni. Der „Reichdan- 
zeiger“ mat amtlich befannt, daR an 
sl. Sul an  Öropbritannien und feine 
Nolonien, mit Ausnahme von Canada, 
von Deutfchlant der Vortheil einer 
meritbegünitigten Nation in ver Des 
bandlung ı uhren gewährt verde 

Dei dusfoluf Sanadas bon Diefen 
Vortheilen wird als Vergelkungs— 
y, sahne hme betrachiet für das befannte 
Vorgehen Canadas, welches bewirlte, 
daß klauen die Hindelsver— 
träge mit Deutſchland und England 
verpönie. 

Fluthen-Unheil. 
tmitadt, 16. Juni. Sn Michel: 
ſtadt (beififche sinz Starfenburg) 
muß das Militär jeht Nothbrücken er— 
richten, da fait alle Brücken in jener 
Öeaend durch die Hochfluthen zerjtört 
find. 


Da 


ne 


Prolt 


Ebers in Gefahr. 
ünchen, 16. Juni. Georg Ebers, 
erühmte Egypten-Gelehrte und 
anfchreif er, t}t in dem benacdhbar= 
hing 5* unbedenklich erkrankt. 
e verurtheitt. 
i. De 
ram 
Po olizei-Agenten 
zum Tode verurtheilt 


—E 
10 


19. Jannar d. 


m 


„he 


3 Verbrechen Toll mi 


it ation 


n Verbind dung 


9 


Dr Man 
8Zola-Prozeſſes i 


den haben. 


(Lelegrapbische Notizen auf Der 


= oralbericht. 


— — — — — 


Trauriger Lebensabſchluß. 


Innenſeite.) 


an Colorado 
ſſiger Schank 
wurde geſtern Abend von einem 
Blaurock bemuptlos i in einem Gäße hen 
zenbahnremiſe, an 40. 
Apenue und Madiſon Straße, liegend 
fgefunde Er litt anſcheinend an 
al und Der Hilter Des 
Tches ſch ‚affte ih n ſchleunigſt in einer 
1 ullleiwagenı nach Der Weſ 
Repierwache. 


durch 


ein 


anſä 


Charles Howell, 


mn N ya ya 
und Albany Ave. 


tonho lismus 


2 
I 


Einige 
kümmerte 
icht weiter 
Arreſtanten. Als 
zu rgenſtund de der 
il m — woll⸗ 
fdem Fußboden 
iche wurde vor— 
Morgue, Pr. 
Straße, gebracht 
und das Coronersamt von dem Vor— 


den 


to 4 
Jene 


früher M 
5F indlahy nach 
omell tndt a 


\r 5chlie ber 


fall in Kenntniß geſetzt. 


Howell, eine wahre Hühnengeſtalt, 
iſt 50 Jahre alt geworden. Seine Gat— 
tin, die den ſchönen Muſennamen Tha— 
vor Richter 
Waterman auf die Anklage hin ver— 
inter der 
Ave. mohnenden 
Lamm die Geldbörfe 
Doch wurde der 
all unter den obiwaltenden Umftän- 
den bis Montag vperfchoben. Webri- 
jtellte die Angeklagte mit aller 
Entſchiedenheit das ihr zu Laſt gelegte 
Verbrechen in Abrede. Frau Howell 
brach heute Vormittag ohnmächtig im 
Gerichtszimmer zuſammen, als man 
ihr die Nachricht von dem plötzlichen 
Tode ihres Gatten übermittelte, und 
erſt nach geraumer Zeit erholte ſie ſich 
genügend, um den Heimweg antreten 
zu können. 


— — — — 


Nr. 748 Fullerton 
Frau Francis 


” x. 


Steltie ih Dem Geridjt. 


Inmalt Iſidor Pl otke, der geſtern 
Krieger vor 
Hilfs-Countyrichter Batten beſchuldigt 


worden iſt, ihn erſt zum betrügeriſchen 


Bankerott verleitet und dann ihn ſelbſt 
betrogen 


zu haben, ſtellte ſich heute dem 
Gerichtshof. Er wurde einen mehr— 
ſtündigen Verhör unterworfen und be— 


ſtritt ſämmtliche, zu ſeinen Ungunſten 
lautenden Angaben Kriegers. Schrift— 
liche B 


Belege für di ſuchte er 
„aus der Welt zu erklären“. In mehre⸗ 
renFällen behauptete er, ſeine Namens— 
unterſchrift ſe auf d en ihm borgeleg- 
Schriftſtücken gefälſcht. 
wird auch otfes Vater der Uns 
PR bernommen werden. 


— — 


ollen miterfuchen. 


— Halle pom Schulrath hat 
heute die Mitalteder Gameron, Gala= 
aber, ESchnetder, Groß und Dlarf mit 
der Unterfuchung der an anderer Stelle 
diefes BI. erwähnten „Untlagen” be= 
auftraat, melche geitrigen St- 
ung der Grziehungs-Behörde bon 
Herrn Neating aegen Direftor Barker 
bom ftädtifchen Lehrer- Seminar erho= 
ben worden find. 


— — — 


Ueberfahren. 


te Vormittag die Zjährige 
rklin die Harriſon Str. 
Ken State ei. und Wabalh pe, 
fie Durch 

en. gelentie3 

Die Räder 

ı dem unglüdlic —* Kinde über 

Beuft, und e3 wurde fo fchwer ver= 

Ieht, daß der Iod nad) furzer Zeit ein 
trat. Der Fuhrmann wurde verha fte 


arte . 

* Der Heizer Joſeph McCarthy, 
welcher geitern Mittag, wie an anderer 
Stelle des Blattes berichtet, an der 63, 
Fracht⸗ 


Straße unter die Räder eines 

zuges der Illinois Central-Bahn ge— 
rieth und dabei ſchreckliche Verletzungen 
erlitt, iſt heute im Englewood Union— 
Hoſpital geſtorben. 


e! eiben 
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überfe ıhrer 
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Morgen 


i 


Edier wetiſtreit. 


Kriegskorreſpondenten überbieten einander in 


der Vernichtung feinolicher Streitkräfte. 


Werbe Offiziere hab tin Elncago leichte 
Arbeit. 


Die Koften der Truppenverpflegung im 
„Camp Tanner.“ 

Wir leben in einer bewegten Zeit, 
und nicht 
publik, ſondern mehr noch die Kriegs— 
Korreſpondenten der Preſſe 
ſich nach Kräften, ſich durchg 
ee flaunlid he Bingen den dal 

den Dank des aerührten 3 — 
* verdienen. eh er dag geſtrige Tref— 
f Guantanamo z. B. wird 
Record“ von ſeinem an 
befindlichen 


uern 


1069 
bei 


on be= 
es habe dabei auf ſpaniſcher 
vierzig I 


Iodte aeaeben. De 
pin „Zin 189 


gerin ae! 1 


de 8 fein⸗ 
„Aſſo⸗ 
kann 
in ihrem of— 
„Chronicle“ 
Der 


ah 


eichaft, 


Todten Hhun. 
„Inter 
trauensvollen Leſern täglich 
ſich allein — 
un u. De⸗ 
auplatz, 
— die 
i uantanamo er— 
Dt ert 
über "hie Klinge — 
ehrte Publitum kann 
Meldungen ſeine! 
nachdem es mehr 
NRI4 I ons 
Blutdurſt geplagt wir 
Mitd der Rekru iti u na für 
Felde befindlichen Chicagoer Regi— 
menter geht es raſch von ſtatten. Es 
melden ſich in den Bureaus der einzel— 
Regimenter ſo viele Rekruten an, 
die zur Berfügung ſtehenden 
* 


die Leute 


angenommen 

Andrang nicht 

Im Zeughauſe de 
wurden geftern 6 63 | 2 ! 

erjucht und 50 für ta valid) | uns 

Beim Zweiten nent ba iben 

iebt 260 K 


verſichert 


566 
ı yuUy 


Spani tole n 


> in 
die bier im 


Re— 


3E riter 1 


Regn 
andidaten ang 
Für 
Regiment wurden 
ſtern 37 Rekruten angenommen. 
Lieutenant Rice, der als Werbe-Of— 
fizier für das Dritte Reiter-Regiment 
der regulären Armee in Chicago gewe— 
ſen iſt, ſchloß geſtern ſeine Thätigkeit 
ab, 14 Mann in den Re— 


Col. 
ge⸗ 


et, beim Siebenten 160. 
No 


oungs Reiter 


jachdem er]1 
giments Verband aufrenommen hatte. 

Lieutenant zur See Hatolen, der bi3 
bor Kurzem hier für die Flotte refru=s 
tirt hat, fam aeftern mit einer Ahthei- 
fung von 17. Ntefruten hier durch, die 
er in St. Paul angemworden bat. Die 
Nefruten fuhren unter der Obhut des 
Mafchiniften Naumann nach Norfolt 
meiter, mährend Kieutenant Hamley 
fich nach der Refrutirungs-Station in 
Erie, PBa., begibt. Die für Chicago zu- 
nächit gelegene Werbeftation für die 
lotte befindet fi gegenwärtig in Sa 
ainamw, Mich. 

Lieutenant ing bom 
terte-Reaqiment der requlären 


19 


La. 3j% 


Armee 


an. 
er 


r fehrte aeitern aus © 
ac Chicago 3 zurüd. In 

hauptitabt hat er 16 Nefruten 
den und Diefelben jofert nach 
For 5 MePßherfon aefhidt. Dort wer 
den ſie bleib ben, bis 100 Mann zuſam— 
men ſind. Dann werden ſie zu dem 


pring⸗ 


D 
ne 
nn 


| bereits nad) € uba abgegangenen Regi— 


ment befördert werden. 


Kaptain Hamilton bon der Pionier 
Adtheilung der Staat3miliz 
morgen oder übermorgen mit der n- 
werbung von Zimmerleut en, Brücken⸗ 
bauern u. ſ. w. beginnen, die unter ſei— 
ner er re in ven Bundespdieft tre- 


wir 


Ballou 


Ouu 


von de 
ji esarmee, — im Camp Tanner 
iartiermeiſter fungirt hat, wur— 
u. mit feinen Nechnereien fer=- 
ıD hat an das Kriegsminiſterium 
daß der Aund dem Staate 
xlfinois für die Be 
rüſtung ber Truppen 
52 0,000 | ſchulde. 
Der Oeſterreichiſ VB - 
Kranfen-Unterftüht ing 
ſchloſſen, allen Mitali 
wärtig —5— nite ne a 
Dauer ihrer Abweſen theit die Beiträge 
au Hunden und den | Anaehörigen der 
Vetreffenden vie regelmäßige Siranfen- 
Unterftüßung von $5 per aus⸗ 
zuzahlen. 


Die hieſige 


918 
Us 


rpflegung und Aus— 
etwas 


er it 


ıE 
er 
% 


Y an 
Woche 


Die Abtheilung 
Intendantur wird — 
rungen zu Angeboten f 
von Hufeiſen, Zaumze — 

w. im Sefamn ntmerthe bo 
erlaffen. 

Kapt. Palmer, der jebt dem Oberſt— 
Leutnant sone bon den Intendantur 
in der Verrid zn. feiner amtlichen Ob= 
liegenheiten an die Hand aeht, eröffnete 
heute Angebote für die Lieferung bon 
100,000 Baar baumwollenen Strüms 
pfen. Vier — bote waren eingelau— 
ſen und die verlangten Preiſe variiren 
zwiſchen 9 und 18 ent das Paar, 


— — —— 


* Die Fo ortfel yung ber Bemeizauf- 
nahme hetreffs der Verfaffungsmäßig- 
feit der vom Etadtrath erlaffenen ſog. 
Departement Store-Verordnung iſ 
von Richter Chetlain bis zum nächſten 


Mittwoch verſchoben worden. 


nur die Kriegsleute der Re— | 


bemühen | « 
und! 


dein | © 


Ort | 





ber, welcher feinen — 


-150 | 


unterfuchen 
werden | 
t bewältigen 


zemel— | 
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y NY. I 
Infe 


— bereits eine? 
Bm, m Stlinois Erſatzmann ſchaften 


Vörjenmalter & in der 
ner 


Der, 
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I bald 


üder | er Jich 


| wurde, 


——O — — 


Beſte 
eutſche Zeitung 


—für⸗ 


Anzeigen. 


6 
No. 


10. Zahegang. um 


EEE BEN ET TU SET: 


Aus Nat bhaus treiſen. 


Was einem Ehicagoer Bür germeifter nicht 
Alles verübelt wird. 


auf Ber Alig 
—3 * 
m⸗ 


fin nunastre en Dems 


vermerkt ſtehen, 


auf jener 
der ne 


dr, } be= 
fücmt, u @ b —— Herrn — 
nun nichts ie Liſte zu 
morgen ir 
nation“ ers 
z „tebibirte” 


häne gern einen 

ifehi wonach es 

Gefells 

Namen 

at go“ zu 

behaup⸗ 

echt zu be— 

Ihre Gegner, 

des s Sillstommiljärs 

vom ſtädtiſchen Ober— 

le ke nun heute bor ne 

den Antrag auf Yufhebung 

te: nporären Einhaltsbefehld und 

die Unmälte 

dehoe verfech— 

— Anwalt Trainor die 

Henneſſy-Partei vertrat. Am ſpäten 

Nachmittag waren die Rechtsgelehrten 

nit ihren Argumenten noch nicht zu 
ende gelommen. 


— 


Der vorlaute Johu. 


Nichter Bakers Abtheilung des 
iminalgerichts wird heute gegen 
Finney und ſeine Kameraden 
es auf die 
otheke im vere Si © verhandelt. 

wo dem 
ig ſe i und 


MILD 


* sr > Ia 
egen eines Nau 


ic en ın einer Wi 
unter 


dieſen Bek 


MeCagney — 


ſitzt er,“ rief beſagter John aus 
Zuſchauerraum, „und fa nn’3 beitäti= 
gen.“ — Nichter Baker warf über fei- 
nen Kneifer hinweg einen kritiſchen 
ck auf den vorlauten John. „Neh— 
Sie den Schreihals,“ fagte er zum 
Gerichtsdiener, „und fteden Sie ihn 
auf fünf Tage in’ Lo, Er ift zu 
laut.“ Und fo aefchad e3. 
ee 


Fin viclfahes Talent. 


Der zur jiefigen Statsanwaltſchaft 


Je Geheimpoliziſt hat aus 
Nor f einen gemiffen red. B. 
Tainter zurückge der in ſeiner 
Eigenſchaft als Kaſſirer der Elgin, Jo— 
liet de Eiſenbahngeſellſchaft 
die Sun von $3800 unterfchlagen 
haben joll. Die Mat-Örand Jury hat 
Intlage gegen ihn er hoben, 

Zainter, der BR eines reichen 

Bi öftlichen Metro 
rathete, noch blutjuna, eine 

in, mimte auch felbft eine 

Korrektur⸗ 

ker Zeitung an— 


gehör 58Bims 
Ne m 


hracht, 


Eaſtern 
10 
ne 


* 
1 
J 


erreichte. 


Des Mordes beſchuldigt. 


Nr 


Auf nlaffung 
Hörde bon Cantı ing, —5*— 
der farbige Hafenarbeiter Wmm. Alex— 
alias William Miller, auf einem 
im Fluſſe nahe der 16. Straße vor An— 
ker liegender fe verhaftet. Der 
Arreſtant iſt (diat, am 10. Fe 
f ven Lanſing mohnenden 

er %. G. Kajeur in deflen 
berfallen und mit einem Rnüt= 
artig verletzt au hal ben, daß er 
darauf verſtarb er Räuber er— 
beuteie nur $4. er rgibt zu, * 
zur als der Mord verübt 
in Lanſing aufbiet, betheuert 
aber im Webrigen feine Unfchuld. 


Sachen — 
Sit Y 


th Hat feine Entfchei- 
ı bon Vertheibiger Mio- 
ran geitellten —— a Niederfchlas 
aung des Verfahrens gegen €. ©. 
Dreyer eigentlich — Nittag um 12 

Gr erklärte um 


abgeben moll 
eitgefebte Zeit aber, daß die- Ent= 
idung noch nicht ganz fertig fei, und 
e fie erjt jpät am Nachmittag bes 
fann geben würde, 
—ñi e —ñ 
* In der Weſt Diviſion Hochſchule 
wurden e 500 Applikanten für den 
Lehrer-Kurſus in der Normalſchule 
geprüft. Der Superintendent der öf— 
fentlichen Schulen r lei itete das Eramen, 


Vera 


t Bolizeibe» 
mı en hier 


Schiffe 
beſchu 
in — 


ranzo Ten 
all! ſe ü 


dera 


Dort 
Heil, 


sn 


tichter 
ung über 


aß 


f 
Heute 


vun 


em Auditorium: Thurm 
n folgende Wittes 


fe bemöfft heute 
setliche Regenz 
Winde. 
beilweile bes 
morgen; 
p Winde. 
N : ertiiche itter bh e Abend; mor⸗ 
gen theilweije bewöllt und unbeftändig; _jüdliche 
Winde 
In Gbicaao ftellte fih der Temperaturftiand don 
geitern Abend bis heute Mittag wie folgt: Abends 
6 Uhr 59 Grad, Nadts 12 Uyr 62 Grad: Morgeng 
6 Uhr 59 Grad und Mittags 2 Up 58 Grad, __ 








Der Königsfriedhof. 


Von Wallah (Bombay). 


Etwa zehn Kilometer von Hydera— 
bad, der Hauptſtadt des gleichnamigen 
Staates in Britiſch-Indien, liegt ein 
Friedhof, der vielleicht der einzige ſei— 
ner auf der weiten Erde iſt. Von 
der Dynaſtie der Könige vonGolconda, 
welche von 1507 bis 1687 —— und 


yna 


acht Herrſcher aufzuweiſen hatte, ru= 
ben tieben berjelben auf — Stütte 


rauen, Kin- 
Eun uchen. Je⸗ 
baute jich mährend 
szett ein Daufoleum; alle 
iT 


‚ti Kill 
damaligen Zeit wurde auf 


des Friedens, mit ihren 
ar: e 

dern, Brüdern und — 

der der Höriae 

ner Yebe 


Kunſt der 


gewandt, und keine Koſten ſcheute 
man, um die ichte Ruheſt ätte ſop pr räch 


N dab 
tig wie mi glich zu Gt ſtalten. Jede 
9. mr > > Denn 4444⸗ 
Mauſol leum wüurde auf einer weiten 
ſteinernen Terraſſe aufgebaut, beilär 


ee. en gay ER at u oe ö 
fig DU Ziieter Hoch, und mit einer mäd)- 
ont, telche den Drit= 
es Wlonumentes 





ten b:iZ vierten 





ihren Pla für die Nacht gewählt. In 
der Grabi jtäite von Aut” Shah, de3 
erſten Königs bon Golconda, hatte jich 
eine Hindufamilie häuslich eingerichtet, 
und die Nefte der Abendmahlzeit ver- 
unreinigten die Stelle, mo die tönigli= 
hen Familien mährend 150 Jahren, 
im Gebet vereinigt, mit der Stirn die 
gemweihte Stätte berührt Eee 
Der Berliner Sauswirth einit und 
jetzt. 

Ein Mitarbeiter der Täglichen 
Rundſchau plaudert über den Berliner 
Hauswirth von früher und jetzt wie 
folgt: „Ich bin wieder einmal auf der 
Wohnungsſuche: wer ſich dieſem Ver— 
gnügen jemals hingegeben hat, weiß, 
welche Luſt es gewährt. Wer nicht ge— 
ide an den Mittelpunkt der Stabt ge= 
fielt ijt, für den erledigt fich heuer 
as Gefchäft Schneller und leichter, als 
* Es ſollen auch jetzt noch immer ge— 
gen 20,000 Wohnungen leer ſtehen 
und die Bauluſt regt ſich doch wieder 
hier und den Ber: 


ra 
il 
Te 
8 
D 


Das macht 


* 
Du, 


ausmante. HReizende zarte Skulpturen, | * I A & 

zum Theil noch erhalten, dei zierten | tehr mit dem gejtrengen Herın Haus— 
das Baumwert, und feinerne Verau⸗ wirth erheblich angenehmer, als er je 
den, weiche vom Inneren zu erreichen | zuvor war. Ich kenne nun aus eige- 
tmaren, ten. auf ber Höhe um | mer Erfahrung drei Gejchlechter Berli— 
Ba Hanfsleum berumzumans | NEL Hausiwirthe und nehme feinen Anz 


chen Stile aehaltenes 
einige dieſer Veran— 
elche ſämmtlich ſehr geräumig 
> führte vom Inneren 


Trenh 
Breppe 
Geſchoß, welches 











ſind. Eine 
in ein unt 


rirdiſches 


























die Leichname aufnahm, während die 
1 Steinerne en — a rge Ä ben aufgeſtellt wur⸗ 
den, genau iiber dem Ylabe, wo unten 
der Iodte ruhte. Der König nahm die 
Mi r Käu it ein: eine Seite 
w ven und Töchtern 
ei: dere von ben reli⸗ 
* 

en 

let 

de 


Su jeber Die- 
n Hi eine fHleine 
lur wurde mit foitba- 
Nedes Monument 
io meit entierni, 


om? 


deleg i. 


zu Theil 
aleihen 7 
gen ihre 





: Kuppel, jon= 








mittag wurden vie men auf dem 
Frieohofe der Könige gejpeitt. 

Der letzte der Könige, Abu-l-Haſſan, 
hatte wie ſeine Ahnen ſein Mauſoleum 


Ende 
x aiſer 


gebaut, doch bevor er damit zu 
war, wurde er von dem Nogol 
Aurangzeb, der ſchon ale Br 

nem —⸗ viel zu —— nach⸗ 
und 





ud, dem jetzigen den unbedingten 
Vorzug zu geben. Vor der Gründer— 
zeit war ber glückliche Beſitzer der 
Miethshäuſer im Weſentlichen Pa— 
triarch. Der Mann mit den klatſch— 
roſenbeſtickten Pariſern, dem türki— 
ſchen Schlafrock, diem Sammetkäpp— 
chen und der langen Pfeife — das Ur— 
bild eines genauen, ſorgſamen Berli— 
ner Weißbierphiliſters — war ein 
wol —— Alleinherrſch er auf ſei— 
rerbten oder durch ſaure Arbeit 
ebenen Grund und Boden. Er 
mr en: ienverhältnille feiner 
t unveräußerli=- 


Herzen und unbe» 
— Neugierde an ihnen Theil. 
Ienn man ibm den Miethsgins über- 
brachte, To machte ma Ihm gleichzeitig 
einen Befuch. Die aetchi iftliche Hand— 


wurde — eit vas er 


her gut em 


ter 


ber die Sache änderte hc. Sn J 
glorreichen Zeiten der — — 
wurde aus dem Patriarchen der Protz 
mit dem äußeren Merkmal der dicken 
goldenen Uhrkette. In dem Antlitz die— 
ſes Vrachtexemplars prägte ſich Der 
ganze Dünkel des über Nacht durch 
Geriebenheit und glückliche Spekula— 
tion reich gewordenen Emportömm— 
der in ſeinen Miethern nur 
die ohne ſeine Herablaſſung 
obdachloſe Erſcheinungen ohne Kalk 
und Klamotte waren. Der Geheim— 
th mit Dem „aus zkömmlichen“ Gehalt 
Hilfeſuchender, wie 


liına3 aus, 
Leute ſah, 


2 at 


ipar ihm ebenfo ein 


der fimpelite —— ger, er) —— 


ſin 


> m 
den war 








„Darf 3 die — wohl ein⸗ 
—— n er 


m a! 


ER im nicht 2 end Horb Se Fi Dieie en an, Ben 13 1e 
en feiner * li * rut Jen, er ſtarbdech nicht anbers, gt en —— 

Während des Krieges, ‚ weldgen Aus | Yors hin. Meinen Se, er Babe uf g hr 
tangzeb gegen den legten König bon | nem gewartet? Sehen Se denn J 
Golconda führte, mußte der Friedhof Menſch, det ick hier bei de Arbeit bin?“ 
als Lager für die Truppen des Erſte %a, er mar bei der „Arbeit“; er 
ten dienen, und auf den Mattformen ſchoch ſeine Namen unt ter eine Quit— 
der Maufoleen wurden Geihübe aufge- tung und au Diefer aufreibenden That 
ftelt. Von Diefer Zeit an ge erieth Der alle feine Geiſ te3 zkräfte zu— 
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Der jebige Wirth tft 
er 









en jebige Mirtf 
* m 1 Hol Der Prof ift völ- 
tenen der Bildfläche Be 
ſetzt n ee beute zum Miethen ausas 
die fanat uns ein höfficher {3e 
nicht häfte mann mit einem Stich in’3 Wei 
Bruch der ı ) e in’z ( ihlvolle. Freund— 
ſoleen nicht aufgehalten werden, un e iche Antworten, entge= 
der Hauch der Meihe zieht nicht mehr | aentor mmende Per eitiwiligteit allen, 
durch dieſe ehrwürdigen Monumer nur einigermaßen erfüllbaren Wün— 
Eines Abends ſ h hen ae senüber und eine fanftmüthige 
hofe der Köni ten Refuch a! in | R ına etwaiger Ausitellungen. 


unmittelbarer 


suernbä 





Ar ,Y nrt ale 1 und Be 
It L Olein 


edi tent 


Serkafienben Mau ſoleen 3 








Bauern, ſoſe un 
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a 
Friedho—⸗ 





Düngerba ufen, yelchen Die He ⸗ 
nen mit ihren frig herum 


ſcharrten. Ei a 
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 Bemufitfein, 


a3 daß dem Miether, 
e — Wohnung nicht wählt, 
) andere leere zur Verfü 

hat außerordentlich ver— 

Ehe Anſchauungen und Ge— 

en gewirkt. Im Intereſſe 





chaftlichen Mohlitandez der 
siitadt und ihrer Vororte 

münfche : ich aufrichtiq, Dat 

Quartiere ſich raſch füller möchten 

aber der Hauswirth ſoll ſo bleibe 


er jetzt iſt. 


Her ch: an 


Stiefel. 


— 





Die wWeggenommenen 


Aus Berlin mird dem „Neuen Wie: 
ner Xournal” aelchrieben: Ein Tomi 
ſcher Fall von Freiheitsberaubung be— 


Ich betrat den Theil der Todten— ichäftinte fürzli ch das Rei chsgericht in 
Hätte, welcher den Stönigen als leßter | Nerfin. Die Nirthfchafterin eines 
Kuheort dient; der Di nd war herauf: Urztes mar megen Freiheitsberaubung 
gelommen und lich die mäditigen Maus | verurtheilt worden, weil fie dem * 
Irlcen bel erglängen. Ich ſchritt durch das einzige Paar Stiefel, das er zur 
die weitläufig en, wohlgepf legten Gär: Verfügu ing hatte, mea mn und 
ten, melche einen be raufchenden Duft 3 Ioldherart am Ausgeben verhindert 
aushaudten, nur mein Schritt, auf | Hatte. Das Gericht ging davon aus, 
dem Boden haltend, unterbrach die tiefe | dab die Anger faate wohl mußte, der 
Stille. Der Mond eraoh immer Yeb= | der WA zt, ivenn er ſein Wohnung hätte 
bafteres Licht, alles wert erglänzen | oerlaffen mollen, —— barfuß“ hätte 
laſſend, ſo dag Me und Ge= | thun müffen, während ihm feine ae- 
bäude mie mit Schne © bededt erjchies | Fellichaftliche Stellann verbot, in ſol— 
nen, eine wahrhafli F Vint terland= | cher Verfafluna die Str aße zu betreten. 


ſchaft in der heißen Sommernacht. In 
der Ferne hobem ſich Baumgruppen als 
dunfle lecken ab, und weit dahinter, 
im Um Freife, ftarrten grau die Berge 
gegen den tie folanen Himmel, an mel 
dem Milliarden vo > Sternen in folcher 


Er fei daher reiner Freiheit beraub 
worden. Das Reicjägeriht hat das 
Urtheil als rechtsirrthümlich aufgeho— 
ben, da die Angeklagte die Freiheit der 
Bewegung des Arztes nur beſchränkt 
und erſchwert habe, während 8 23 


Zi 395. = 


Pracht Teuchteten, mie Sie uns inEuropa | ©.-8. erfordert, daß die auf Freiheit 
nicht zu Ichauen * rgönnt iſt. der Bewegung gerichtete Willensbe— 

Ich betrat die Manfoleen, welche thätigung unmöglich gemacht wird. 
heute jedem B Beſucher geöffnet ſind. Die Das Urtheil iſt an die Vorinſtanz mit 
ſeidenen Tück her, die Teppiche und re: der Maßgabe — worden, 
netianiſchen —8 exiſtiren nicht daß zu prüfen ſei, ob verſuchte Nöthi— 


mehr; in einer Ecke desGewölbes mach⸗ 
te einer der Gärtner fich ſein Nachtla— 
ger zurecht, und Fle de ermäuſe ſchwirr— 
ten wirr umher. Auf dem ſchönen, 
ſchwarzen Granit der Grabſteine, wel— 
che im Mondlichte erſtrahlten, das ſich 
durch die Thür ergoß, hatten Tauben 


gung vorliege. 


a — 


— Die Pſychol ogie des Magens. — 
Sie: Eine unverfhämte Perfon, unje= 
re Köchin, die muß ih fortjagen! — 
Halt Du das Herz dazu? — Er: Das 
Herz jehon, aber nicht den Magen! 





Wendpon⸗ 


— 


Für Zeitfinder. 


Ein ungezogener Beitrag zur Erziehungskunde. 
%on E mi = N ch ert. 


Märchen, Kalendergeſchi chten 
närriſches Zeug! Unſere Kinder ſind 
ein anders denlendes Geſchlecht, durch 
eine abgrundtiefe Kluft von früheren 
Kinderjahrgängen getrennt. Und doch 
findet man in den Büchern, die wir un- 
jeren Kindern in die Hände geben, nad) 
immer den Urpäterhausrath von alten 
Gejchichten und Märchen, die für ihren 
porurtbeilslofen und über alle Stinde- 
rei erhabenen Derflan j jeglichen Inter= 
ejjes baar find und ihnen die gerechte 
— entlocken, daß ihre Bücher ſo 

chvecklich naiv find. Nein, meine Herr=- 
(dafken. blamiren wir ung nicht län- 
ger vor unjeren Kindern! Es wäre an 
der Zeit, * man ſchon an dem über— 
fomm enen $ Leſeſtoff feſthalten, ihn we— 
nigſtens modern zuzuſchneiden, wie 
dies im Folgenden an einigen der be— 
kannteſten Beiſpiele als Muſter gezeigt 
werden ſoll. 


= * * 

Gänzlich antiquirt iſt die in unzäh— 
ligen Faſſungen wiederkehrendeErzäh— 
lung, wie um eine Schöne zahlreiche 
Prinzen werben und mit ihr ein Wett— 
ſpiel — müſſen, ſonſt verlieren 
ſie den Kopf. Man höre die Gutach— 
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ten, die ich von einigen Rinberautori=- Endlich als 
täten einholte. Ganz abgeſehen da-Wind und die 
Ban daß das unbehelligte Kopfab-ſchon, denn ſchor 





nerjiag, den 16. Juni 1898, 


rikaniſchen Mikrophonfabrik in die 
Hand (wofür er eine ganz hübſche 
Proviſion bezog) und ſchleppte ſie vor 
das Bezirksgericht, das, wie geſagt, 
gleich neben ſeiner Burg ſtand. Hier 
ließ er ſich auf Grund „unüberwindli— 
cher Abneigung“ von ihr ſcheiden. 

ESo verfuhr Blaubart mit allen 
Frauen, die er u nur daß er im⸗ 
mer das Zimmer, das nach der jeweilig 
— Mode möblirt war, ber 
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iperrte. Wurde alfo wieder altpeutich 
modern, jo verbot er das altdeuiiche 


u. j. w. 
Zuweilen —* eine ſeiner 
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ſchlagen unſerer in der Furcht des Einmal zog ein Wandere ins Ner- 
| Heren Nolizeimannes erzogenen Ju⸗ zamt. Die — ſag te zım Minde 
gend gar nicht in den Siun will, hörte | Wiltst Du wetter n, daß er ja Ueber 
ich von einem kleinen Gentleman: zieher verſetzen wird?“ Der Wind er 
„Prinzen haben es wirklich nicht nöthig idert : „O nein, ten der 
wegen einer Heiraihspartie Wettlümz | nerfeht er.“ Darauf ete e um 
| pfe zu beitehen. Sie hätten Do ein 10,01 0 Gulden (Reuaeld 59 Smder), 
| fach inferiren können!” Und fürmwahr, währe nd ich die : Str n der Motte 
| iwie follen unjere Kleinen an jene Wiär- : tfateura h 
chen glauben, während fie von allen onne brannt 
| Seiten Klagen über die Heirathsfcheu htm n 
der Wänner vernehmen? Weit an 7 d aber mel 
| fprechender wäre etwa folgende Faſ— nit er f tel hülle 
ſung mit umgefehrter I Tender Der Wanderer aber berichte den 
Mitten in einem Diiiterer a de led» | Schattenfvender urd den Lieberzisher. 
| te ein fchöner und —— Millionär. — 
Er war ſehr ſtark, und alle Ritter, Die | Galgenhumor eines Redakteurs. 
er beſiegte, mußten Ationäre eine es 
ihm gegründeten Aftienge] ellſcha 
, | Sebung eines unfichtbaren Sche 
der in einem verwunſchenen (Die U 
näre ſagten: verwür iſchten) — nuffript abquäle 
ı mat, werden. Sp mehrte Ich ein nem Anflug von 
Keichth um bejtändig, zumal er den | nen Sorrefpondente 
Beliegten fchwere Ketten an die Beine ſchen Nathſchläge e 
und ein eifernes Schloß an den Mund | Solange Sie z zum 
bängte, jo daß fie in der Generalvers | Yynperes als Fed 
ſammlung nichts —— rien hen fünnen, hüten en | 
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tion bon mar: che — er Höhe. nn 
vorher gab er Jeder einen Zau ber 


der die Wirkung hatte, daß ste den 


„Bond“ und alle auten Rarten zur 
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m 2 3B 44 22** A44 
großer Vorliebe für glänzende Inte— 
1 


rieurs und Möbel zu warnen, deut 


licher herportreten. Etwa ſo: Einſt 
lebte ein Ritter, der ſein Schloß gleich 


— Katlıe 
Bezirksgerich GeDaut Halfte, 


t iofort fehen. Er 
heiten, darum 


neben da? 
| warum, merden mi 
hatte 3 ablreiche Geino 


hr 
| ter nam enilid ch ) bie, daß 
nr 2 





Fine ander e , Gewohnheit des Ritters 
I er eine Fr 
etrathete, und 

ne 6 hefont rafter nach deu 
ficher Yrt, worin Er die Frau ihr 
ganzes Vermögen a a 
E Außerdem mußte ihm 


ande⸗ 


au nach der 
Gru N 


it! ch⸗r e It 
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awar au 


Hong 


das nota⸗ 


riell begla ubiate W zerfprechen geben, ein 
gewiſſes Zimmer niemals ‚zu betreten. 
Sleih nad) der Iranına nahm er ein 
Rundreti jebillet bon bierzigtäa iq er Gil 
tigkeit und machte eine Vergnügungs— 
reiſe. 

Während Ritter Blaubart verreiſt 
war, betrachtete ſeine junge Frou jeden 
Tag eines der Zimmer deren Betrete 
ihr erlaubt war. „Ach,“ rief ſie in je— 
dem, „wie herrlich“ Das eine war 
altdeutſch, das andere in Renaiſſance 
u.ſ.w., nur kein japaniſches war da— 


Japan war gerade 
Das war ſicher das 


3— 133 
—* Zimmer. 

Nachdem die Frau alle Gemäder 
geieben hatte, fan ihr natürlich der 
Sebante, da? berbotene zu 


Kanon 
DrTNE 


ib, 


Um diefen und überhaupt jeden Ge- 
danken 103 zu wen föite Ste, foniel 
fie irgend fonnte, i einem alten en t= 
aange der , "Sarient. aul be“ Silbenräth 
ſel aͤuf. Aber gleich die erſte Frage * 
erſten Räthſel, das ſie löſte, cs em 
japaneſiſches Geräth. 


So mußte ſie immer wieder an das 
verbotene Zimmer denken, und ſchließ— 
lich meinte ſi: Das Rundreiſebillet 
gilt ja für vierzig Tage, und er ſt ſieben 
ſind um, ſeit mein Mann weg iſt, ge⸗ 
wiß bleibt er noch lange aus. 

KR Damit ji ' A den 
umgedreht ı Simmer betrete: 
„Ach, dieſe Vaſen! Nein, diefer Of 
ſchirm! Und die echten Teppiche!“ !o 
sing es fortwährend. ber der Rii- 

r hatte dafelbit aanz verborgen ein 
Miftophen aufgeitellt, und als er 3 
rücfgefehrt war, ging er ſhnurſtr ad? 
in jene? Gemadh und horchte in’3 Mi: 
kropho E Gleich nach den rſten Wor— 
ten: „Ach, dieſe Vaſen!“ packte er ſei— 
ne Frau: —— Du haſt Dein no— 
tariell beglaubigtes Verſprechen gebro— 
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hen!" — „Wie re Du mir das an- 
ſehen?“ fehrie fie ganz zorniq, „werde 


ich etwa toth ? Sc merde doch nie 

roth!“ 

| Satt aller Antwort drüdte ihr 
Dlaubart nur den Profpeft einer ame- 
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und des Schritijebers gend 
fejfeln. Sind Sie aber Durch den Zu 


Ey 4 mr Yırta pn onen 4 
fall bemüht, mit Tinte und Feder au 
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hrerhe 
ſchreiben, 


Zubreiten. 
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wenn wir ſol u 
Händen haben; am liebſten 
wenn wir auch den Schr 
einem ſtillen Winkel 
Händen hätten. Wie wöre die 
üß! Das braune 
Schreiben beſonders verwend 
wenn Sie aber eben keins haben, ſo 
kann man auf der it 
Vorbeigehen von einem Plaka 


eiber in 
unſeren 


uns, 
unter 





KIT 
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—— 
Straße wol 


nöthige Papier abreißen. Falls 

ſich eines ſolchen Papiers bedient, iſt 
es ratbſam, auf jene Seite zu ſchrei— 
ben, welche bekleiſtert iſt. Wenn ein 


Artikel beendet iſt, ſo trage man ihn, 
ehe er der Redaktion zugeſandt wird, 
einige Tage in der Taſche mit ſich 
herum. Wurde der Artikel mit Blei— 
ftift aeichrieben, fo find die Mortkeife 
dieſes Syſtems unſchäßbar. Suchen 
Sie ein oder das andere Blatt zu ver— 
lieren; die Zuſammenfügung loſer, 
nicht numerirter Blätter macht uns 
ſtets beſondere Freude. 




















I.» 
un 
1 
} 
«x 
I 
I. 
l 
{ 
I 
4 
| 
3 
‚| 
! 
! 
1 
ii 


Deutihe Fahmänner über den 
Krieg. 
Generallieutenant a. D. von Bo= 
guslawsti, Generalmajor a. D. von 
Elpons, — a. D. Friß Hö⸗ 
nig und andere ilitãrſchrifiſteller 
von gleich Kein ange haben 
jih über den amerifanifch-] ſpaniſchen 
Krieg in einer Weiſe ausgeſprochen, 
her hervorgeht, daß ſie von 
iderſeitigen Kriegsführung kei⸗ 
ſonderlich hohe Meinung haben. Die 
nann 


rnrhorr 






benannten find über den Verdacht ei= 
ner arundfäasl Bl ichen m... ımer 
yert gegen einen ‚ber 1 en triearüh 

lo z 
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— Wechſel. — Zuchthausdirektor 
(zu dem neı uenSträffir 10): „Mittwochs 


können Sie alſo Beſuche empfangen!“ 
Sträfling (ehemaliger Bankdirektor): 
„Hm, früher hatte ich meinen Jour 
fix Montags!“ 

— Ihres Water Tochter. — Er 
(auf der Hochzeitsreiſe): „Warum ſo 
nachdenklich, Roſalie? St D ir bange 
nach den Deiniaen?” — € — 
Ich dachte nur darüber nach od Du 
meine Mitatft nicht hätteft Iteber in 


Gleftrizitätsaftien anftatt in Konjola 
anlegen Tollen.“ 
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DEWEY, der Belagerer von MANILA, 


ae Me Zweifel in allernädhfter Zeit die Stadt Manila zu einer berühmten und blühenden 
Stadt machen. 


Gbenio HENRY SCHWARTZ, der Begründer und Leiter von 





reitS3 bemwieien tit, unter Hanion Park zur einem bedeutendeu 
N N2 * 
1 1 130 Uhr 


ii ber 


um Ihei 
Dahin geht jeden Sonntag Nachmittag 


freie Reol-Eate Exkurfion. 


Anlagefapital und geben Euch befte 


auch er wird, mas 
Theil Chicagos machen. 


Gr oße 


Wir ofieriven Guch, für eigene Heimitätte oder als ! 


Lotten! Lotten! 
— 375 aufwärts. 
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rlängerung ber Strand Avenue elektrijchen 
nr 1 ( 1 
J Spiegel. Seine hohe und trockene Lage 
n t re} c 1 EChicago 
n v hr zweifeln? — Nein. — Nun, um Euer 
her und vort t anzulegen, n wenn Euch Guer eigenes Wohl und das 
J in en. 
van St. Kat ıl Ra hn verlant das Union-Tepot, 
ı Sonnta ı 1.309 Uhr und hält an Andiana Str., 
bor I ch von Ogdens Grove, Deilwaufee Ave, Ede Yeanitt 
5 u | ! e 
J ii halb gewonnen: Wir erwarten Euch mit ſtimmtheit 
Ay l 19% 
“Hen ry Schwartz, 
er M 
a > ak Peg & h 
Y2-94 La Salile Str., Zimmer 
— N Hin- und Rückfahrt ſind in meiner Office oder am Depot e ins heike 
tunde vor Abganged zuges zu haben. ſadobw 


—— ⸗— — — — 










Sifen jeden Abend bis 9 Uhr. 
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Inter. 
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Hllaemeines Dant- Beihäft. 
Konto mit Firmen und Private 


vꝓᷣ erſoien erwuuſcht. 


a | FAHRER AUNTEN 


Parlor- 


und — 


= Ne 
= . 
2 
2 
= 

= 


wanren. 


= 
> 
un 
er 
ed 
er 
2 
= 
> 
er 
os 
2 
a, 
> 
> 
23 
2 
* 
* 
—⸗— 
> 
7 7 
3 





u & SE 
zu Bericihen. u |... * 
— — Wir führen nur ſolide dauer 
A.H inger 3 gi idtebrand — 
Aechtsanwait hafte Waaren von feinſter Ar—⸗ 
beit und Geſchmack und berech— 
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nen allernicdrigfie 
165 Washington ı Str, | - — 
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St raus & 


Grite Morigasco in beltebi etragen ſtets zum 


Pre iſe. 


Ufelj, ddſa 
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136 and 158 V. Hal — 
Mir führen ein bollitän — — e on 
Möbeln, Teppichen, —* und 
Zaushalt tungs Gegenſtänden, 











3 r die wir auf Absnklungen von $l per Woche 
— oder 84 per Monat ohne Zinſen auf Noten 


Or +br Erſte HEORbpothefe — 
igenth n. Erſte Hypothete verkaufen. Ein Beſuch wird Euch über— 
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172 WASHINGTON STR., Ecke 5. Ave, 





dern. 





Dimmer 506-509. Chas. Emmerich & Co. 
Merlci- GELD ın belt ” d umgezogen nad 
8 C ide uthu 
— igen Bedingungen. 0 18ichh 194 und i95 FIFTH AVE. 


Beim Einka 
| bitten wır a 
bie bon uuts 


uf von Federn aube rhalb unſeres Hauſes 
f die Marke C. E. & Co. zu achten, welche 
kommenden Sädgen tragen. bojbs 


Eric Syvotheten zu verfauien. 
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Der einzige ExoperaligeLaden in der Stadt. | Ba 
deder Känfer dat am Profit Antheif. 
Mir fir 28 —X ji Der Yrt. 
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PATENTE beforgt, Erfindungen 
erimıidelt, tehniiche 
Beihbrungen ousapführt. =. pr ihrell, reel. 
Datentocrmitiler, Um 
MELT ZE R & co.,! w ik. singe nieure, 
SSITE 833. MeVicKEk: THEATER 160 





Zreies Auskunfts Burean. 


Böhne Loftenfrci follektirt; Achtsiahen ag 
Art prompt ansgeiühtt. 


92 Ja Saße St. immer 4i. 4ma* 


* J— 
Schußyerein der Fausheſthet 
gegen ſchlecht zahlende Miether, 

371 Larravee Str. 
Terwilliger,. 566 N. Ashland Avg, 


* 
—* M. Weiss, 614 Racine Ave. 
tg Lemke, 59 Canalport Ave. 


in? Ann 1} 








an nennen 


Leſet die Sonntagsbeilage der Abendpoſt. 











Ertegunphilbe he diolizen, 


Iniano. 

— Die Goid-Referne im Bundes- 
Sıhabamt betrug nach letem Bericht 
$164,576,215, der qefammte Baarbor- 
raih — 645,194. 


— oltenbruch hat im Che lea: 
Barl, welcher im Boritadi-Gebiet von 
Manjas City, Kans., liegt, 6 Häujer 
zeritört, und eine Frau tit ertrunten. 

— Eine große Feuersbrunſt in 
Graͤyling, Mich., zerſtörte die Holzla— 
ger vin Selling, Hanſon & Co. und 
auberdbem 14 Wohndäufer. 

Die Konvention der „Rniahts of 
Honor“, weicye in der Bundeshaupt 
ftadt taat, hat den Antrag anf Zulaf 
Jung der Frauen in diefen Orden mit 


»A nn HI Feltımy — 58346 
64 gegen 23 Stimmen abgelehnt. 











Der Nordd. Lloyd 
Ems“, welcher don Genug u.ſ.w. in 
Sem PYork eintraf, war kurz vorher 
mit dem britifchen hooner „Gype— 
ſum Princeß“ in dichtem Nebel zuſan N: 
mengerannt und hatte denfelben zum 
Sinken gebracht. 5 Perſonen in gen 
ti unter, darunter der 


tie 
— 
die 6 übrigen geret⸗ 





— Es ſteht bereit: 
reise eınh h eimiſche 


iBbe*2—⸗ 
erzei iune 











— und auf der Pholographie Platte 
follen, al3 fie entmidfelt wurde, Geficht 
und Gliedermaßen Chriſti vollkommen 
klar und BEN zum Vorfchein ges 
fommen fein. Der betreffende Photo- 
graph beit — Seccundo Pio. 


= Bampfernagridten. 
Angekommen. 
New York: Pennſylvania von Ham— 
burg. 
Notterdam: Spaarndam und Rot— 


terdam von New Norf. 
London: Mobile von New Dorf. 
Southamptonz WBatria, von New 
York nad) Hamburg. 
Abgegangen. 


New NYork: Prinzregent Luitpold 
na) Bremen; Wmerica nach Yondon. 
Southampton: Trade, von Bremen 





* em dort. 
Liverpool: Nomadie nach New York. 
Queensſstown: Catalonia, von Liver— 
pool nach Boſton. 





Lokalbericht. 








Arbeitsſperre. 





Die Hobelmühlenbeſitzer verſuchen, den Ge—⸗ 
werkverband ihrer Angeſtellten 
zu ſpreugen. 
Juli läuft der Kontr 
en ie mei iſten hi 
—— mit dem 
Holzarbeiter⸗ Union 


Der a ERS haten 


akt ab, 
en Hobelmüh— 
‚achberband der 
geſchloſſen haben. 

un von den Un— 





















ernel Die Unterzeichnung eines 
Etar * X 

raktes verlangt, deſſen Be⸗ 

zugleich eine Abkürzung 

beitszeit und eine Lohnerhöhung 

Ausland. eben. Die Hobel müh BAUEN ſind 

— t gewillt und vielleicht, der Konkur— 
— Durch kaiſerliches Dekret iſt in 

Nasen , — ‚auch nicht in der Yage, 
China der Pojten eines Handelömin 





ſters geſchaffen worder 











ingen einzulaſſen. 





bon 














: wei und ierzig ihnen, die im 
— Der Kongreß der füdamerifant- | Millmen's Club“ vereiniat find, haben 
ſchen Republik Peru iſt gefte in Limad ſich unter ı Umfländen zu einen 
eröffnet worden. Bräftdent iccolan angriffsweiſen gegen den 
perlas ſeine Bot (haft, welche Geifällig | ad — — 
aufgenommen wurde. erfli daß fie den Betrted ihrer Ynla= 
Anläßlich des gen, heute, Donnerſtag, Abend ein— 
* —— J ſtellen würden. Sämmtliche Arb eiter 
II. wurden der Reichsk hätten ſich dann als entlaſſen zu be— 
lohe und eine al tracyten. Um Montag würde der Bes 
Botichafter mit Orde trieb mi jeder aufgenomi nen werden, und 
gen bedacht di könnten ſich dann wieder zur 
ıy 


3 berlautet, Der Franzojtiche 
zu. Faure habe den, mit jeine 
ganzen Kabinet zurüd getre tenen Pre— 
miern \inifter Meline drinaend erfucht, 


\ sr » 
Inte Bart: 


ein neues Kadtinet zu bilden; 
habe ftch aber entichieden geweigert. 
— In Frankreich ärgert man ji 





Nnent- 





darüber, dak aerabe diej 
ſchen Kri egsſchiffe, 


ſchen Schiffsbauhöfe 


welche 


aM * 
ſlt wur 





den, als ſehr mange yezeichnet 
werden, und —— ſten, daß 
auch die betreffenden 13 
Striegsichiffe me nig t taugen, 

— Du an hätt es in Mi 


Thaziiden Reſerve 





„auf ee 3 

Br. ſei, —— Admiral Camaro 
den Marine-Miniſter von der Dienſt— 
untüchtigkeit dieſer Flotte überzeugt 
babe, 


— Ein Chemifer Namens Doza, der 
fih auf der fpantichen Neſerveflotte zu 
Gadiz befindet, will eine neue, 
gefährliche Spreng-Rakete 
haben, mit welcher angeblich 
leicht gezielt werden kann, wie mit ir— 
gend einem modernen Werk— 
aus und melche fich auch ebenfo jchnell 

abfeuern laiten fol. 

— Aus Köln wird gemeldet: 


Shieh- 


Dar 


un 


hieſige königlich-preußiſche Amtsge 
richt hat ſich bemüßigt gefunden, für 
den Wiener Geſchlechtswahl-Theoreti— 


Profeſſor Rekla 


Es hat nämlich die 
Bertinelly's po 


ker 
machen. 
che Konfiszirung von 


pulärer Da 


Dr. Schenk 


ame zu 








irſtellung der Schent'ſchen 
Seichlehtswahl-Thesrie angeordnet. 

— Die Kommiſſion, welche von der 
Regierung der ſüda merikaniſchen Re— 
publik Paraguayh (auf Betreiben des 
amerikaniſchen Rontuls in Muncton) 
ernannt worden ivar, um ben Zuftarıd 
be & in Mluncion liegender ı jpanifchen 
Kanoner ıbontes „Semerario” zu unter: 
fuchen, ! at einen Bericht eritattet, wo⸗ 


rin ſie faat, das R zoot könne unmöglich 
den Hafen verlaſſen, und für die Re 
paratur dürfe keine beſtimmte Friſt 
angeſetzt werden, da gewiſſe Theile der 
Mafchinerie feh 


hlien, welde erit aus 
den Ausland beid haffen werden müß— 
ten. 


— Für die Angabe, ing 
deutſchen Landwirthe-Bundes (Agra— 
rier) ihre Mitglieder bei 
des Ankaufs von Thomas-Phosp 
mehl über's Ohr gehauen habe, 


daß die Leitn 


Vern —— 
hat 





der TE Kourier“ auch do— 
fumentarijche 2 eleaqe beigebracht, wo- 


rauf fich die —— „Deutſche Ta— 
geszeitung” mit der Yingabe entichul- 
diate, die Leiter des Bundes feten Jel 
ber von der Detreifenden Hunjtdünger- 
Fabrik übervortheilt worden. Wie 
aber die „Nlationailiberale Ktorreipon- 
benz” meldet, ijt bereits arı mahgeben- 
der Stelle ein itrafrechtliches Ein- 
ſchreiten gege n diefe Bundes-Leiter in 
Eri wäqung ( ezogen morden, nämlich 
gegen Die Hoae ordneten ». Ploeß und 
Dr. Roefide (Erſter, reſp. zweite r Vor⸗ 
ſihender des Bundes), Dr. Diedrich 


Hahn und Hrn. Plast: ıda. Diele 
Dinge Famen am DBorabend der 
Wahlen höchſt unangenehm für die 
9 


EURO: 


— Yu3 Nom wird gemeldet: Gro- 
Res Yuffehen verurfabte unter den 


SKatholifen in Turin die Runde von ei- 
ner wunderbaren pbptoaraphiichen 
seiten ına eines Bildes Nefu. Zu 
den Neliquien, die fh im Beſitz des 
Haufes Sapcyen befinden, aehört auch 
Das Yeichentuch, in welches Kofeph von 
Arimathea = Leiche Chriſti gewickelt 
haben ſoll, und auf welchem beinahe 
— * Blutflecken ſich be— 
finden, welche einen ſchwachen Umtif 
desKörpers geben. Diefe Reliquie wur: 
de jüngft in der Kathedrale von Tu— 
rin ausgeitelt, ein Amateur-PBhoto- 
graph erhielt Die Erlaubniß vom S5- 
nig, die Reliquien zu photographiren, 


Arbeit melden, angenommen — wür⸗ 
Den 


1 nur 
ſich vorher von dem 
geſagt haben. 

Der Fachverband hat den i 


welche 
—— los⸗ 


Arbeiter werder 
it »Y 


Veib 


101 (che 


ihm hinge= 








worfenen Fehdehandſchuh aufgenom— 
men und wird, um ſeine Mitglieder zu— 
ſammenzuhalten, am Montaa einen 
großen ilmzug duch den Holzhof-Di— 
itrift ver en, in der doppelten 
Abſicht, e Weiſe ſeine Stärke 
zu zeigen und * eine Machtentfal— 
tung etwaige abtrünnig Geſinnte am 
Ueberlaufen zu ver hi indern. 

Zu einem mit Gemaltthätiafeiten 
verbundenen Auflauf fam e3 aeitern 
Asdend vor der Hobelmühle von 63 Pe⸗— 


terſon an und —5. 


We entn Orth pe, 


Siraße. In voriger Woche find etwa 
75 bon den 100 Arbeit ern dieſes 
Stablilfements an den Streik gegans 


weil Herr Peterſon ſich geweigert 
ha it, den achtſtündigen Arbeitstag ein— 

zu verpflichten, für 
50 Eents per Stunde 


ae l, 


zufüßren und Sic 


Ueberzeit-Arbeit 


zu zahlen. Die Plätze der Streiter ſind 
inzwiſchen zum Theil neu beſetzt wor— 
den, und geſtern Abend macht en nun 
Streiker und deren Freunde einen An— 
griff auf die von der Arbei it heimgehen⸗ 
den Streikbrecher. Drei v»on dieſen: 
Harry Quinn, William Leonard und 
Henry Johnſon ſind recht übel zuge— 


richtet worden, aber die Angreiſer be— 
kamen es mit der Polizei zu — und 
haben zwölf von ihren Leuten als Ge— 
fangene in deren Hünden zurüdge- 
laſſen. 


= 2 


Utah-Bräu iſt ein neues vorzüg— 
liches helles Malzbier, aus feinſter 
Utahgerſte und böhmiſchem Hopfen ge— 
brau der Standard Brewery. 

299 ap3), iddIm 


Seel, Kanal 322, 


Yan 
vi 


— — — 


Germania⸗Männerchor. 


Nach den Jahresberichten, welche 
die Beamten des „Germania Männer— 


chor“ dem Verein nächſtens vorlegen 
werden, betrug die Mitgliederzahl des— 
ſelben am 30. April 457. Die Ein— 


künfte beliefen ſich während bes Jahres 
auf $18,336.60 und die Ausgaben auf 
$18,166.74. Für die Beranftaltung 
von Veranügungen wurden $4,979.95 
berausgabt, jür Das Mereinslofal 





95,9 55.21 und für die Belorauug Der 
Verwaltungs = Angelegenheiten des 
Vereins &2,121.69, Das Vermögen 
03 Vereins —2 ſich auf *50,⸗ 

916.15. — m Dereins stotal merben 


im Laufe des Sommers einige jehr we— 
jentliche Berbefferungen vorgenommen 
werden. 

Im letzten Jahre hat ſich innerhalb 
des Vereins ein ſehr reges geiſtiges und 
geſelliges Leben entfaltet. Verſchiedene 
Profeſſoren der Chicagoer und 
er Northweſtern Univerſität hielten 

inte Vorträge vor dem Verein. 

Der Donnerſtag Abend-Klub, welcher 
am lebten Donneritag jeden Monats 
ı Debattir=lbend veranitaltet, trat 
Damenchor des Ver: 


or 


anie 


interest: 


= 


einer 


in's —* Der 


eins hat ſich unter der Leitung von 
Frau L. Münch reorgani J Die 
vom Verein angelegte „Porträt-Gal— 
lerie berühmter Deutſch-Amerikaner“ 


erfuhr einen ſehr ſchätzenswerthen Zu— 
wachs. Die Konzerte und Liedertafel— 
Abende des Vereins waren gut beſucht, 
und zum Zwecke geregelter Natur— 
kneiperei haben eine Anzahl von Mit— 
gliedern ſich zu einem Radlerklub ver— 
einigt. 


— —e — — 


Selbſtmordverſuch. 





Der Ga — darold Larſon, Nr. 
81-83 MW. Ohio Straße mohnhaft, 
ſchoß ſich geitern Nachmittag eine Ku— 
ael in den Kopf und verlebte fich jo 
ichwer, daß an feinem Nuflommen ge- 
zweifelt wird. Schlechter Geſchäfts— 
gang Soll ihn veranlaßt haben, den Tod 


zu juchen, 





— — — —— — — — nn nn nn nn nn, 


— — — — — ———————— ———— — 





Lotalpolitiſces. 


Das demokratiſche County-Zeutralkomite 
trifft Dorbereitungen für die Primär: 
wabhlen. 


Richter Hutchinfon ein angeblicher Kompro- 
mif-Kandidat für das Sheriffsamt. 

Das demofratiiche Eounty-Zentral- 
fomite trat aejtern Nachmittag im 
„Zremont Houfe* zufammen, um bie 
legten Vorbereitungen für die am 8. 
Juli ftattfindenden Brimärmwahlen und 
die verfchtedenen PBarteifonventionen zu 





treffen. E83 machte fich hierbei auf al= 
len Seiten das Beitreben geltend, die 
kleinen Fraktionszwiſtigkeiten thun— 
lichſt aus dem Wege zu räumen, um 
am Wahltage mit vereinten Kräften 


den Gegnern gegenübertreten zu kön— 


nen. Sogar die Ryan-Leute auf der 
Weſtſeite ſind heute durchaus friedlich 


geſinnt, und da der Rathhaus-Flügel 
ihnen auf halbem Wege entgegenkommt, 
ſo wird die allgemeine Ausſöhnung 
nicht mehr lange auf ſich warten laſſen. 
Wie es heißt, ſoll Richter Jonas Hut— 
chinſon, einſtmals Vorſitzer des demo— 
kratiſchen County-Zentralkomites, zum 
Kompromiß-Kandidaten der Harri— 
ſon-Altgeld-Ryan-Leute für das 
Sheriffsamt in Ausſicht genommen 


worden ſein. Kurzum, die Primär— 
wahlen und die County-Konvention 
dürften diesmal eine geeinigte Demo— 


während auf der gegneri— 
einem harmoni— 
wenig zu mer⸗ 


kratie ſehen, 
ſchen Seite von ſolch' 
ſchen Zuſammenwirken 
ken iſt. 


* * x 
Die organijirte Arbe tere Haft er= 
Härte geitern dem Couniy- Zentralto⸗ 


mite der Demokraten ur und bündig, 


daß man ſich nicht länger nur als 
„Stimmvieh“ behandeln laſſen, ſon— 
dern auch auf dem regulären Kandida— 


ten-Ticket vertreten ſein wolle. Wenn 
man ihnen dieſes abſchlage, ſo würde 
man einfach in's populiſtiſche Lager 


übergehen. Die Namen von fünf Ar— 


beiter Kandidaten für den County— 
Kath wurden N: Burke unter— 


—— und dieſer ver 

legenheit am nächſten Die 

Exekutiv-Ausſch 
u 


prach, Die Unges 
nitag mit dem 
Wartet nah: 


huß feiner 


ber erörtern zu wollen. Vorgefchlaaen 
wurden: W. I. Dunn, PBräfivent der 


„nederation of Xabor”; eter Green 
und Sas. Daze, Mitalteder des „Baus 
rg ths“; James Kennedy, 
von der „Plumber-Union“, und James 
— 
* * * 

Vierte“ ſoll diesmal 
uders feſtlich begangen wer— 

Bürger-Komite, aus den 
Herren A. A. Spraque, Alexander H. 
Nevell, Richter Tuthill, Ferdinand W. 
Pe und Beamten der „Army & Napy 
League“ beſtehend, hatte gejtern eine 
längere Belprehung mit dem Manor, 
mobei die Kinzelheiten ber National: 
feier eingehend ER murden. Um 


Der „alorreich 
ganz befonders 
den. Ein 


Nachmittag des 4. Kult foll im Aubdi- 
forium eine aroße patriotifche Ver 


fammlung abgehalten werden, vberen 
Vorfib General Benjamin Harrifon 
führen wird. Un den Bräfidenten wird 
die Einladuna ergehen, die Feitrede zu 
halten, und au in anderen Stabt=- 
theilen follen zu gleicher Zeit ähnliche 
Berfammlungen ftattfinden, bei denen 
die Unabhängiafeits-Erflärung berles 
fen und patriotifche Anfprachen aehal- 


ten werden — Für den Abend 
ſind große Park-Konzerte, Feuerwerk 


und eine Seſchiac⸗ in Ausſicht ge— 
nommen. Der Mayor hat folgenden 
Feſtausſchuß ernannt: Richter Tuthill, 
Vorſitzer; Ferdinand W. Peck, Alexan— 
der H. Revell, C. S. Thornton, Frank 
E. Brown, Porter B. Fitzgerald, Co— 
lonel J. A. Sexton, Hempſtead Waſh— 
burne, C. H. Wacker, Frank E. Logan, 
Adolph Nathan, James H. Eckels, C. 
U. Gordon, A. F. Nightingale, — 


Durand, A. M. Compton, Franklin 
MacVeagh, George R. Peck, J. PB. Alt: 


m a 


aeld, U. X. Burnham, R. X. Thomp= 
on, U. ©. Gage und General Charles 
Sig Simons. 

x. *k ** 

Die Hädtifche Rivildienitbeörde er- 
achtet e3 jet für angebracht, nicht feldft 
dad Beweismaterial geaen Bolizei= 
Lieutenant Homer und „Desf"-Serges 
ant Larfin der Juni-Grandjury zu 
—— Sie hat deshalb der Zi— 
vildienſt-Reform-Liga die Verfechtung 
der Anklage anvertraut. Homer und 
Larkin werden bekanntlich beſchuldigt, 
bei der jüngſthin abgehaltenen Ser— 
geanten-Prüfung ſtark gemogelt zu 
haben. 

* * * 

Am Samſtag Abend werden ſich die 
Demokraten von Cicero in Giles Halle 
in Auſtin, Ecke von Lake und Park 
Straße, verſammeln, um eine Reorga— 
niſation der Town-Organiſation vor— 
zunehmen. Nicht weniger als drei neue 
demokratiſche Klubs ſind allein in der 
letzten Woche in Cicero entſtanden, von 
denen ein jeder einzelne die Konlroll⸗ 
in Händen bekommen möchte. 

Die „Deutſch-amerikaniſche Demo— 
bratie von Cook County“ hat geſtern 
Abend beſchloſſen, eine Abordnung zum 
Mayor zu ſenden, um die Ernennung 
des Polizei-Lieutenants Max Heidel— 
meier zum Inſpektor der Nordſeite zu 
befürworten. Auch wurden die Kan— 
didaturen der Hreren H. Brunjes als 
Präſident des Countyrathes und John 
M. Heß als Kongreß-Abgeordneter des 

7. Diſtrikts un, 


— — — 


Die enigen, welche gerne ihren Rhenmatismus los 
werden wollen, ſollten eine Flaſche von Emer & 
Amends Fezept No. 2551 veriuchen. Gale & Blodi, 
4 Mouroe Str., und 34 Waibington Str.. Agenten. 


— —ñ— — — — 


Lebt uoch ˖ 


Der Polizeibericht über den am 
Dienſtag ſtattgehabten Unfall vor dem 
Hauſe Nr. 634 Wells Straße, wobei 
zwei Anſtreicher mit dem Hängegerüſt 
zu Boden ſtürzten, lautete dahin, daß 
Chas. Kallborn getödtet und John 
Schanne ſchwer verletzt worden ſei. 
Thatſächlich hat aber Letzterer ſein Le— 
ben eingebüßt, während Kallborn in 
St. Joſeph— Hofpital Darniederliegt. 
E3 fol jegt Hoffnung vorhanden jein, 
ihn Duscchbringen zu können, 
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| Beritorbene 


Liegt ein Mord vor? 








Näheres über den Tod des Mafchiniften 
Kara. 

Der Mafdinift Hermann Sarg 
wurde am Sountag Morgen mit ein⸗ 
geſchlagenem Schädel auf den Geleiſen 
der Chicago, Milmautee & St. Baul- 


Eifendabn, nahe Humboldt und 
Bloomingdale Avenue, aufgefunden, 


und wenige Stunden Ipäter erlag der 
Unglüdliche im Hojpital den erlittenen 
Verlegungen. Man nahm damals an, 
daß KHarg dur) einen Fiſenbahnzug 
überfahren worden ſei. Die Polizei iſt 
jedoch inzwiſchen zu derfnficht gelangt, 
daß er das Opfer eines mörderiſchen 
Ueberfalles geworden iſt und hat ge— 
ſtern einen Mann, Namens Charles 
Williams, an Courtland Straße und 
46. Abenue wohnhaft, auf Grund des 
geſammelten Beweismaterials hin in 
Haft genommen. Die Unterſuchung 
wurde von Kapt. Barcal in aller Stille 


vorgenommen, und es gelang ihm, in 
der Perſon des John F. Rable, Pr. 


1049 N. Hancock Straße, einen wichti— 
gen Zeugen zu ermitteln. Es heißt, 
Rable habe erzählt, daß der verhaftete 
Chas. Williams den Karg in der Nähe 
der Wirthſchaft Nr. 1159 Armitage 
Apenue niederſchlug, worauf es Rable 
zu verhindern ſuchte, daß der Letztere 
noch mehr mißhandelt wurde. Karg 
ſei dann taumelnd ſeines Weges ge— 


gangen. Der Zeuge * des Weiteren 
an, nicht zu wiſſen, was ſich ſpäter 


viſchen den beiden m ännern zugetra— 
be, oder ob Williams überhaupt 
ih ‚m angeg iffenen Hlarg ges 
folgt fei. Die Boligel tit jeßt bemüht, 
über D Ve Punkt: Huffläcu ng zu ers 
Außer der Kopfiwunde fanden 
fih an der Leiche Karg's faſt keinerlei 
Kontuſionen, ein Umſtand, der gegen 
Theorie zu ſprechen ſcheint, daß er 
von einem Eiſenbahnzug niedergerannt 
worden iſt. Auch bezeugle der Nr. 1999 
N. zu niana Straße mohnende Nobert 
bel, welcher den tödtlich Verleß- 


gen ha 
den bon 


langen. 


nr 
Die 





ten den Eifenbahndamm — 
Be er * Nachts wiederholt Hil ferufe 


d ſchli ießlich am frühen Mor—⸗ 
gen * tes Stöhnen vernommen habe, 
was er beranlaßie, nachzufehen. Cr 
habe dann ganz in der Nähe den Karg 
Demuntlos und Schwer verlett neben 
den Schienen liegend aufgefunden. Der 
wohnte Nr. 2042 North 
Avenue und war verbeiratpet. 
—— 


Kamen zu Schaden. 





Der Fuhrmann Thomas Tonhup, 
von Nr. 364 Warren Ave., wurde ge— 
ſtern Abend an der Leavitt Str. von 
einem Zuge der Chicago & Northwe— 
ſtern Eiſenbahn überfahren, wobei ihm 
beide Beine e abgeſchnitten tourden. Der 
Verunglüdte fand im Countyhofpital 
Aufnahme. 

Als der oliziſtJ 
ſtern an Aſhland Ade nat he Yale € 
| einen ihm verdächtig Feheinenden bee 
Ichen felinehmen wollte, erariff ‚diefer 
das $ Haſenpanier. Bei der Berfolgung 
kam der Blaurock ſo unglücklich zu 


James Hannor ge⸗ 


Falle, daß er das linke Bein brach. 
Bei dem Verſuche, die Halſted Str. 
an der Grand Avbe. zu überſchreiten, 


wurde geſtern Abend der zwölfjährige 
»eitungsperfäufer, Nels | Bürger, dur) 
ein Laftfuhrive te niedergerannt und 
Ichmwer an der Hüfte verlebt. Der Ber 
unglücte wurde nach feiner elterlichen 
Wohnung, Nr. 377 Milwaukee Xve., 
gebracht. 

Der Nr. 3611 Armour Ave. woh- 
nende Chas. Forſythe ftürzte geſtern 
an der 46. Straße von einem in Bewe— 
gung befindlichen Kabelbahnzuge der 
State Str.-Linie herab und blieb be— 
wußtlos auf dem Straßenpflaſter lie— 
gen. Man ſchaffte den am Kopfe nicht 
unerheblich verletzten Mann nach dem 
Englewood Union Holpital. 

ee 

* Nohn Schroeder, der Aline 
ehemalige Schabmeifter de3 Staat?= 
verbandes der Siegelitreicher ift geitern 
im Striminalgericht der Unterfäjlaqung 
Ihuldig befunden und au Zuchthaus 
firafe bon unbejlimmter Dauer verurs 
teilt worden. 


Jung mit 60 Jahren. 


Derhältnigmäßig wenigen Frauen in 
vorgerücten Jahren find dauerndes Wohl 
befinden und Glücf befchieden. 

Ihr befhwerliches Keben, ihre&mpfäna: 
Iichfeit für Krankheiten, denen fie infolge 








ihres zartern Organismus unterworfen 
find, und ihre gänzliche Unfenntnif in Bes 


zug auf fich felbjt — all’ Das vereinigt fi 
zur Derfürzung der £rift ihrer Nützlichkeit 
und macht ihr Alter zu einem leidvollen. 

Stan Pinfham hat viel gethan, um die 
Srauen Präftiger zu machen. Sie hat vie: 
en Nathichläge ertheilt, welche es ihnen 
ermöglichten, fid) vor Krankheiten zu be- 
wahren und in ihrem Alter Fräftiag und ges 
fund zu bleiben. Don allen Enden der 
Welt treffen beftändig die überzeugendften 
Berichte von Frauen in Bezug auf die 
Wirkfamfeit von £ydia E. Pinkham's 
„Pegetable Compound‘ gegen weibliche 
Kranfheiten ein. Bier folgtein Brief von 
rau J. €. Orms, von 220 Horner Str., 
Johnftown, Pa., welcher eindringlich und 
genau zur Sache lautet: 

„Werthe grau Pinfham: — Id 
halte es für meine Pflicht, allen leidenden 
rauen mitzuthetlen, dag ich Ihre Arzneien 
für wunderbar halte. Jch litt an Kopf: 
fhmerz, Shwindelanfällen und Blutwal— 
lung. Meine Süße und Hände waren 
Falt, ich war hochgradig nervös, Ponnte 
nicht fhlafen, hatte Tierenleiden, Schmers 
zen im Eterftof und Gebärmutterfrämpfe. 
Seit ich Ihre Urzneien gebraude, fühle ich 
mich in jeder Beziehung bejjer. Mein 
Kopffchmerz tft verfhwunden, ich leide nicht 
mehr im Eierftod und bin von dem Gebär- 
mutterleiden geheilt. Ich kann effen und 
fhlafen und nehme an Gewihtzu. Id 
betrachte Jhre Arznei als die befte gegen 
Frauenkrankheiten.“ 

Die Erfahrung der gegenwärtigen Frau 
Pinkham in der Behandlung von Frauen—⸗ 
krankheiten iſt unvergleichlich; ſie hat jah— 
relang mit Frau Lydia E. Pinkham zuſam⸗ 
men gewirkt und ſeit geraumer Zeit aus— 
ſchließlich die Correſpondenz-Abtheilung 
ihres großen Geſchäftes verſehen, indem ſie 
in einem einzigen Jahre brieflich bis zu 
hunderttauſend leidende Frauen behandelte. 






erſtas den 16. Juni 1893. 


— — — — — — — ——— — — — — — — — — — — — — — —— —— —— — — —— — — — 


— — — — — — — — — — — — — 


Aus der Schulverwaltung. 


Die Minorität verleat fich anf die Derfchlep- 
pungs:Taftif, 

In der geftrigen Situng der Erzie- 
bung3=Bebörde wurden Bierf W. X. 
©. Graham, Gefchäftzführer John X. 
Guilford, Chef-Mafchinift T. 3. Wa- 





ters und Auditeur George Cuſter auf 
ein weiteres sehr wiedergewähl It. Die 


Ermwählung des Schul-Superintenden= 


| ten, des Ürditeften und des Sefretärs 


mußte auf Verlangen der Winorität 
vorläufig auf zwei Wochen verichoben 
werden. Die Vlinorität jtükte fi, un 
> Aufſchub durchzuſetzen, auf die 
Geſchäftsregeln der Behörde und er- 
— auf dieſelbe Weiſe auch, daß eine 
große Anzahl von anderen wichtigen 
Geſchäften bis zum 29. Juni zurückge— 
legt werden mußten. Des viel an— 
gefeindeten Seminar-Direktors Parker 
wegen kam es abermals zu einem hefti— 
gen Zuſammenſtoß zwiſchen den gegne— 
riſchen Parteien in der Behörde, Mit 
glied Keating erhob gegen den Leiter 
der Normalſchule die Anklage, daß er 
eine Schülerin, welche die Anſtalt ſchon 





nahezu ein — beſucht — atte, eigen— 
mächtig fortgeſe Hit habe, weil fie an= 
aeblich Tür Das X ehrfach — 
untauglich“ ſei. In einem anderen 


Falle habe Colonel Parker eine junge 
Dame aus der Anſtalt gewieſen mit 
der Erklärung, ſie ſei entweder geiftes- 
franf oder Sie betrage fich Doch jo, daß 
man ſie für geiſteskrank halten m üßte. 
Präſident Halle wird dieſe Anſchuldi— 
gungen durch ein Komile unterſuchen 
laſſen. 

Es wurde beſchloſſen, im nächſten 
Schuljahre den Handfertigkeits-Unter— 
richt in zwölf weiteren Elementarſchu— 
len einzuführen. 

** 2* * 


Der Mayor iſt eingeladen worden, 
morgen nach Highland Park zu fahren 
und dort der Schlußſitzung der von 
ihm ernannten Kommiſſion für die 


Ausarbeitung von Vorſchlägen zur 
Schulreform beizuwohnen. 

Die „Chicago Turngemeinde“ hat 
geſtern beſchloſſen, ein Komite zum 


Mayor zu ſchicken, welches ſich bei dem⸗ 
ſelben zu Guniten des Got. Parker ver— 
wenden und Einſprache dagegen erhe⸗ 
ben ſoll, daß dieſer anerkannt tücht ige 
Schulmann der perſönlichen Gehäſſig— 
keit einiger Berufspoliti ker zum Opfer 
gebracht werde. 





Wirkung der Kriegsſten er. 


Im Gauger'ſche n ol le, Nr. 112 
ndolph Straße, fand geitern eine 
andsfitung dee Wirthsvereins 
latt. Herr Carl Rofenom 
Handlungen. Den Haupts 
a der Erörterungen bildete 
natürlich die Srieasiteuer, bezw. Die 
Erhöhung des Sierpreijeß, — durch 
dieſelbe bewirkt worden J A 
beſchloſſen, der mi gliedern zu — 
len, ünftia * Kain „uber Die 
Straße” nıır mehr genaues Maß zu 
geben und’es — er3 auch au unters 
faffen, den Bier holenden Kindern eine 
Zugabe von Zuder- und Bacdwaaren 
zu berabfolgen. Mas Ü dag 
Einſchänken anbetriſft, ſo wiſſen dem 
Vernehmen nach die Wirthe darin auch 
ohne offiziellen Vereinsbeſchluß ſeit ei— 
nigenTagen ehr mobl, fich nach dem zu 
richten, was jener —— Weltweiſe 
ſchon im grauen Alterthum gelehrt hat, 
nämlich, daß „Maß halten“ gut ſei. 
Die Einnahmen des hieſigen Binnen— 
ſteuer-Amtes beliefen ſich geſtern auf 





brigens 


$14,457.86, und zwar gingen ein für: 
Bier, $10,165.75; Zigarren, $2,017.= 


Kunſtbutter, 83825. 40; Sprirituo⸗ 
237.90; 


50; 

fen, 3955.68; Schnupftabaf, $2 

Rauc) tabaf,  $187. 80; ;  Bigaretten, 
84.50; Speztalfteuern, $63.39 


6: JOD. 


— — — — 


Crosbys Befreiung. 


Thomas Crosby wurde geſtern, nach— 
in 


dem er neun zn lang der 
Bridewell geſchwitzt, von Richter Ewing 
auf freien Fuß geſe Crosby war 


des Diebſtahls ſchu ldig befunden, auf 
die Fürſprache von Freunden hin aber 
nicht in's Zuchthaus, ſondern in's 
ſtädtiſche Arbeitshaus geſchickt worden. 
Jetzt, nach neun Monaten, haben ſeine 
Freunde entdeckt, * er von Rechts— 
Arbeitshaus hätte 





wegen nicht in's 
geſchickt werden dü rien, da er ja deß 


ſchweren Diebſtahls überführt worden 
iſt. Der Richter, welcher ſeiner Zeit 
die Strafe ſelber umgewandelt hat. 
ließ dieſe Beweisführung gelten und 
fo wurde Crosby ein freier Dann. 


Unter den Rädern. 


Auf dem Wege zur Arbeit verſuchte 
geſtern der bei der Illinois Central— 
zahn angeſtellte Heizer Joſef Me— 
Carthy einen in Bewegung befindli— 
chen Güterzug an der 63. Straße zu 
beſteigen, glitt jddoch aus und gerieth 
unter die Räder. Dem Unglücklichen 
wurden der rechte Arm und der linke 
Fuß derartig zerquetſcht, daß eine Am— 
putation der verletzten Gliedmaßen 
nothwendig ſein wird. McCarthy, 
der nach Anſicht der Aerzte nicht mit 
dem Leben davonkommen wird, iſt 30 


ahre alt; er wohnt bei ſeiner Schwe— 
Jahre alt; er wohnt bei ſeiner Schwe 





ſter Nr. 5519 Princeton Avbenue. 
—— ———— — 
Eingeſammelt. 
Aus Flint, Mich., wird gemeldet, 


daß daſelbſt Edward Lay, der Garde— 

tobenbiener des Schaufpieler® €. S 
Nop, eingefangen worden ill, Lay 
flüchtete am Sonntag bon hier, nach» 
dem er jeinem Gedieter Schmudfachen 
im Wertbe von $200 entwendet hatte, 


— — — — — — 


Zur Verſammlung der Jugend—⸗ 
Vereine der Baptiſten 


zu Buffalo, N. V. am 14. bis 17. Juli wird 
die Nidel blate Fiſendahn Tickets in billige⸗ 
ren Raten verkaufen, als ſie auf anderen 
Linien zu haben ſind. Die Akkommodationen 
ſind in jeder Beziehung die beiten und wird 
e5 für Cuch von Bortheil fein, Cuch mit dem 
General-Ageuten, 111 Adams Straße, 
Chicago, in Verbindung zu ſetzen, ehe Ihr 
ein Ticket kauft. Telephon Main 3389. 
bb—14iL 


Yo. 





u 


Dies ift eine Abbildung der Kürzlich ae- 
machten Erfindung, die Koh’fhe Ein- 
athmung. 


Peo . Roch's 


nene Entdeckung fü 








Dies ift das Bild von Prof. Koh von 
Berlin, des einzigen Manues, der je 
Shwindfuht geheiit hat. 


Shan: 


facht, Bronchitis, Alhına und larth. 


Die medizinifche Welt begrüßt mit Areude 
die neue Lntdeckung des Profeſſor Koch. 
Der Profeſſor hat ſeit Jahren Tag und Nach 1 
fiudirt, jeine wunderbare Behandlı ung | ür di 
Heilung dieſer Krankheiten zu vervollkor um 
nen. Die alte Methode der Einſpritzung von 
Lymph-Medizin wird nur — wenig ange 
wandt, aber durch den Gebrauch des wunder: 
baren Sinatbmung3 = Apparated werden bie 
beilenden Dele, welche die Kranfheitsfeime 
tödten, in ölige Dam pfe verwandelt, jo daß 
fie ducch Röhren direkt iu die Yunge: n geathz 
met werden fonnen, und die Wirkung it 
wunderbar; die alten Wunden — und 
‚neues Leben winkt den Lungenkranken. Die 
Chicago Ditice befindet fih in 54 Dearborn 
Str. Die deutſche Regierung epfiehlt die 
neue Behandlungs wei— und heute ſteht ſie 
allein als das einzige? gegen die Ichreds 
liche Krantheit Schw indfı t, die Tauiende 
und Tausende in ein porzeitiged Grab ſchickt, 
beſonders in Chicago mit ſeinem plöglic er 
Witterungswechſel. Es ſchleicht ſich auf d 
Patienten wie der Dieb in der Nacht, J 
ehe er ſeinen wahren ze ertennt, hat 
der fatarrhaliiche Aus die Lurtröhren 
der Lungen jo vergiftet, daß ſie aufbrechen 

und verfallen, und der Kranke ein unfreiwil— 
liger Sklave der ſchrecklichen Folgeu wird. 
Es beginnt meiſtens als gewöhnlicher Ka— 
tarrh in der Naſe und Kehle, der Auswurfj 
aus letzterer tropft beſ onders während der 
acht in die Lurrröhren, bis fie entziindet 
find, und dann zeigen fich folgende 
Eymptome: Fortwährendes Würnen und 
Epuden, Suden in der Seble mit 
häufigen Berjuchen, fie zu reinigen; 
Auswerfen von züuben gelben Schleim; 
mandhmeal Drud über der Brust, ein mattes, 
miüdes Gefühl, Kopfweh, Schwindel und 
fpäter Berlutt an Sewiht. An der That, 
Katarrh ijt jehr wohl befannt als ein jicherer 
Vorläufer nicht nur von Schwindjudt, jour: 
dern von Withina, Bronditis und Taubbeit, 
und obgleich alle denfenden Leute willen, 
daß Arzueien, die in den Magen geführt 





J 
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Berungtüdte Radler. 

Als der Nr. 1447° Filmore Straße 
wohnende M. Broderick geſtern den 
Jackſon Bou var d entlang radelte, kol= 
lidirte er an Wabaſh Avenue mit einem 


Omnibus und trug eine tiefe Wunde 
an der Stirn davon, 

Zwiſchen dem radelnden Dennis 
Burran, einem TFarbigen, und ber 
Stahlroßreit terin —* Wm. Bradwell, 
Nr. 218 Ohio Straße, kam es geſtern 
Abend an Ohio und Clark Straße zu 
einem Zuſammenſtoß. Während die 
Dame mit leichten Kontuſionen davon 
kam, wurde Curran ſo erheblich ver— 
letzt, daß er in einer Ambulanz Eon 
feiner Wohnung, Rr.153 Schiller ©tr., 
—— werden mußte. 

Die Nadfahrerin Henriette 
berger, Wr. 1544 Wabafh pe. mohn= 
baft, wurde geitern am Grand Boule= 

j he durch ein u 


Oſſen— 


vard und 39. Stre hr⸗ 
werk niederge 
Verletzungen an der rechten Hüfte. 


Vor dein Haufe Nr. 253 Milmaufee 


Avenue kollidirte — Abend der 
Schneider Peter } Pejasfi, als er fi auf 
feinem Fahrrad vergnügte, mit 
einem Fuhrwerk und wurde 
herabgeſchleudert. Er gerieth dabei 
unter die Räder eines gerade vorbei— 
führenden Stragenbahnt vagens, welche 
feinen Iinfen Fuß zermalmten. Der 
Berlebte, welcher Ar. 119 Auaufta Str. 
wohnt, fand Yufnahme im County 
Selpitat. 

Als der Nr. 32 Daden Place wol: 


e Ogden Avenue 
an Monroe 


ende D Daniel D Dat’y d 


entlang radelte, wurde e 


Stra iße von einem anderen Stahlroß— 
reiter über den Haufen gerannt und 


ſchwer, wenn auch nicht lebensgefähr— 
lich verletzt. 


Großes Ordensfeft. 

Für den 10. Juli wird von der 
„United League oſ America“ ein gro— 
ſpes, in Ogdens Grove attfindendes 
Ordens efeit angezetat. Staatsjet fretär 
G. X . Do obfon von Jowa und Wlayor 


Harrifon find erfucht worden, die YFeit- 
reden zu halten und werden die Cinla= 






J 4 ill rt2 

dung wah nlich annehmen. Als 
* ent ale Gr... 
beſondere ttraktion wird vom Feſt 


aus iſchuß die 


annt und erlitt erhebliche 


— 
| 
| 
\ 
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r!öht zur heilen 
doc) feine ans 


Krankheiten 
kannten ſie 


werden, dieſe 
vermögen, ſo 








dere Behandlungs-Methode, bis der 
große Profeſſor Koch in Berlin, Deutſch— 
land, ſeine wunderbare Behandlung entdeckte. 
Schluckt keine Medizin mehr in den Magen. 

dem Magen immer 


Lungen-Medizin 
h. Die Koch'ſche 


Einathmung und 





iſtet den Chicagoern Großartiges. 
Bezweifelt dieſes, wenn Ihr wollt, bis Ihr 
es unterſucht l aber unterſucht es und 





lernt die W ahrheit kennen. Die Aerzte for— 
dern die Särine Kritik heraus. Ihre Heil— 
ode kann die genau i erſuchung er⸗ 
eute, lche in m Inſtitute um 
chen, erhalten Unter— 

malige Behandlung 
n aejagt wird, ob 










tel 






wei 





ſuchung 
unentgelt 
der Fall 

Das 





laden, ſich über die 
Lungenheilanſtalt, 84 
— Heilun: 





likum iſt einge 
ü ſchen 


‚ bereitS voll 








gen au erf kunbigen. Zaujend von Xeuten 
werden mit Dei gnüg en "uch ——— was 
dieſe wunderbare Behandlun für ſie gethan 
hat; deren Nadıbarn werden ih te-Behaups 
tigen beitätigen uud felbjt * Ungläubig— 
hen uberzeu il. 

Läh end” der letzten zwei Sabre Haben 
* Aerzt Taufende von allen behrndelt, 





und ihr Grfolg fann mur durch ihre Rejul- 
tate erfannt werden. Wenn fie Cud) nad» 
meilent, dar dieje Behandlung pojitiv erfolg: 
reich ur, würde es nicht feige, ja mehr nod), 


verbrecheriſch ſein, dieſe Thatſachen dem lei— 
denden Publikum nicht in der wirkſamſten 


Weiſe beke ann t zu geben? Te Xerjte, welche 
dieie Krankheit tur ihrem Anpitut behandelır, 
haben ein Wlenichenalter dem tiefen eingehen= 
den Studium von allen Yungenfrankheiten, 
Katarrh, Aſthma und Bronchitis gemidinet, 
und Tauſende — — — welche als 
unheilbar aufgeget —— ſind heute le— 
bende Bewe Be Erfolg 

—— dies aus, ve diefe Anzeige 
nicht wieder er/heinen wird. 








wm. 2 








— TR EBEN 








B 





N 


Sum, 


—— 


Freitag, 17. 








Baſement. 


he 





in, Sie! 

iv. def 

N ..:. 63e} 
Gla — 
r Rüde 1ScH 

. Id5e 
ve, 
ve B 
seh 
i te 
3; Stüde Z25cH 
F Se M 
we 















Bid, für 









En 







4 ver Flafhe Se W 

5 Mund... 2iel 
| 2 vaı zenf, per Ola Seh 
| F : ‚per Piund „. . 18c 
8 jur — aı.uvu 4 


chuß Abbrennung eines groß— 
artigen Feuerwerts angekündigt, die 
große Seeſchlacht im Hafen bon Ma: 
nila Daritellend. — „Unite d League 


of America“ zählt in se 23 Xo= 
falverbände, bon denen 20 jiy bei Er= 
ledigung ihrer Sehe jte der deutjchen 


Sprache bedienen 


— — — — 


Wegen einer Glücksſpielmaſchine. 


Auf 
thes Arthur C 
wurde geſtern 
Fabrikant von 
1035 
haftet 
auf die 
der Wirth 
rechtlich ei Spielmaſchine 
bon 8350 entſernt zu haben. Der Be— 
ſchuldigte wurde bis auf Weiteres unter 
Bürgjchaft geftellt. Gr erklärte jich 
bereit, ohne die nmöthigen Ur ustiefe» 
rungsformalitäten nach Hamilton zus 
rückzukehren. 


Der zweijährige Edward Waters, 
welcher kürzlich in der elterlichen Woh— 
nung durch ſiedendes Waſſer ſchrecklich 
verbrüht wurde, iſt nunmehr ſeinen 
Verletzungen erlegen. 


Veranlaſſung des 
9 


allie aus Ha 
Thomas 


— 


Nickel⸗A 


Schankwir— 
milton, O., 
Watling, ein 
utoma 








ylizeirichter 
vorgeführt, aus 
Klägers wider— 


im Werthe 


und dem? 
\ * * 
— hin 
kh ſch haft des 





ten, Nr. | 
8. Monroe a wohnhaft, ver= | 
o Foſter 


der trauernden Eltern aus, 














Spezialitäten. 


} Dritten 
en Tritten 





Floor: 
tra jchiverer ge: 





eiter er 











ritten Floor — W 
1, gemacht pon feinem 
it fancy Praid, in al: 


Yardı..... SICH 


Tritten Floor — J 
1. balıco ın BG 










In Neu—⸗ Mexito geftorben. 


IR., mohin er fich 
Ja — auf ärztliches An— 


2 x) Un 


3, N. 


ra — — hat, iſt vorgeſtern der 
£ 


pegabte Ghicagoer Muſilker Kohn U. 
Hand, ältefter Sohn des befannten 
ae hnamigen Kabe pellmeiſters, ‘an ber 


Schwindſucht geſt — Der Verſtor⸗ 
bene hatte in dem ſchön —* Kur⸗ 
ort einen Wirlungsfreis als Muſiker 
gefunden und vor Kurzem au) feine 
jünge ten Brüder, Armin und Arthur, 
dorthin nacpfommen laffen, um deren 

aliſche Ausbildung leiten. 

eſe beiden jungen Leute werden nun 

des Bruders und Lehrers 

wo ſie vomHauſe 

Nr. 497 

Webſter Avenue, beſtattet werden wird. 
— — — —— 


„Von de Waterkant.“ 


—W 
nuſil— 


2* 


a zu 
— 

M 
* 
DIE 


nach ( 


Reiche 
Shicago bringen 


Die Plattvütfche Gilde „Mon be 
Materfant No. 42° wird am nädhjten 
Samltaq, den 18. d. Mt3., in TFleiner’3 
Hole, Nr. 58 Elybourn Ave, eine 
.. dunterhaltuna, verbunden mit 


stonzert und Ball, abhalten. Folgende 
Herren bilden das AUrrangements-Ko- 


mite: has. Morik, Henry Mueller, 
Sohn Weccard, Wm. Snell, Cha$. 
Didenburg und Wart, Roefing. Daß 


man fich die größte Wlühe geben mird, 
um dem eft zu einem durchichl agenben 
Erfolg zu verhelſen, iſt ſelbſtverſtänd— 
lich. Eintrittskarten zu 10 Cents ſind 
bei den Mitgliedern oder an der Kaſſe 
zu haben. 
re 

* Um nächlten Samflag veranftaltet 
der Columbia act Klub zmifchen 
dem Lincoln Bart und Midigan City 
feine iäbrliche Mettfahrt, 








Abendpoſt. 
Erſcheint täglich, ausgenommen Sonntags. 


Serauögeber: THE ABENDPOST COKPANY. 


„Abendpoft":Gehäude.... — 203 Fifth Ave 
Bwijdhen Dionroe und Adam Str. 
CHICAGO. E 
Zelephon No. 1495 und 4046. 


Vreiß jebe Nummer .... 22...» ee — 
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wahrlich, im Voraus dezahl in ı den Der. 
en snaerane ner ah s3.09 


Hährlid nad) dem Auslande, portofrei.........85.00 
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Un den. Pranger geſteut. 





Die britiſchen Hetzereien gegen 
Deutſchland find in den letzten Tagen 
ſo ruchlos geworden, daß unſere —* 
gierung ſich genöthigt gejeben hat, ih- 
nen amtlich die Spitze abzubrechen. 
Weil einige deutſche Kriegsſchiffe nach 
Manila geſchickt worden find um die 
dortigen deutſchen Unterthanen und 
ihr Eigenthum zu beſchů hen, wurden bon 
England aus durch die amerikaniſche 
Jingopreſſe die gemeinſten Verdächn 
gungen und Veſchi mpfungen Deutſch 
lands verbreitet. Der verrückte deut— 
ſche War Lord, hieß es, wolle die ame— 
rikaniſche Flotte im Hafen von Nanila 
angreifen und fich von den Spaniern 
die Philippinenin iſeln abtreten laſſen. 
Er habe bereits den Ver. Staaten mit— 
getheilt, daß er ihnen nicht geſtat ten 
werde, die Philippinen zu behalten, So 
blödfinnig Diele Meldung mar, fo fand 
fie doch &! lauben, und jogar im Non 
grefle wurde die Drohung ausa eſtoßen, 
daß die Ber. Staaten jeden Einmi— 
Thungsverfuc Deutilands zurüd- 
weifen würden. 
Mahriceinlich in Folae v 
hung läht die Shegierung heu 
ben, daR an der ganzen 
wahres Wort it. © 
bon, den Ber. Staaten } eindielig zu 
begegnen, habe die deutiche Negierung 
im Gegentheil die freund ——— 
und beruhige end 
geben. Da die Ver 
die Abſicht bekundet haben 
pinen zu behalten, ſo habe? 
gegen eine derartige Abſich 
auch noch keinen Einſpruck 
können. Es habe aber die Abſen— 
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dung eines Geſchwaders nach Manila 
in befriedigender Weije eri lärt. und > 


iR 
ber That werde ) 
Geihmaders dem Ypmiral 
erwünjäht fein, da jeine Ste aflein 
nit ausreichen, um die Europäer in 
der bebrobten Stadt und ihr bemeg- 
liches Cigenthum in Sicherheit zu brin⸗ 
gen. „Halbamilich“ e 
rung dieſen Mittheilunge ni 
bat die bösmwilligen 

Deutſchlands Pläne auf Krei 
zuführen ſind, die ſich freue 
wenn die Ver Ste te 
geriethen un 
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afeiten 
LI tien als ihren 
ad ‚teten. 

ſchen Lü anern 


tibelfern in den 
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einzigen — bett 
Den boshatten bri 
und ihren bezahlten W 
Ber. Staaten wird aud; dDurc; Diefe Er= 
Härung nicht der Mund geitopft mer- 
u E 





ben, aber jie werden jömwerlih no 
iſt ſog 


ich eine rt Ri 


heil anrichten —— Es 
möglich, da ſie ſchließ 
ſtoß herborcufen und Die difentliche 
Meinung in den Ber. Staaten gegen 
England einnehmen. Denn einem 
„BSreunde”, ber Einen nur in Ungele 
genheiten zu bringen und mit aller 
Welt zu verfeinden ſucht, weiſt man die 
Be ſobald man ihn durchſchaut 
at. 
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Die ar riegsfra gen. 


Für die Angliederung der Hawaii— 
gruppe an die Ver. Staaten haben im 
Abgeordnetenhaufe 1 76 Republikaner, 
18 Demofraten und 15 linabbängtae 
geftimmt, mährend nur drei Repuhl 
faner gegen die Xı nalie derung ftimmten. 
Das zeigt deutlich, ı} iegs 
fragen“ als politiid 
den Vorberarund * 
Parteien als ſolche zr t 
lung zu nehmen beginnen. Da die Denio- 
kratiſche Partei noch niema 
und viele Jahre la 
— — eſſo 
billiger Weiſe nicht erwar 
ſchon bei der erſten Pr 
einmüthig gegen die Ert 
entfernter Jufeln und den 
Imperialismus auftreten 
Gegentheil muß man ich 
dern, daß von 123 Demokraten nur 
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abſtimmung 
hr * aort 
rbung weit 
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genannten 









18 mit ven NRepublifanern gingen, zu= | 


srl hor 
ruher 


mal die Ungliederung Hurmaits 


bon bielen demokratiſchen Gegnern 
Grover Clevelands aus bloßer Nieder- 


trächtigkeit befürwortet worden iſt, 
nämlich um den verhe aßten Mann im 
Weißen Hauſe ſo recht zu ärgern. 
ſer Beweggrund iſt zwar | 
mehr vorhanden, aber n 
„tonfequent” mg und fe 
nägel“ verſchlucken. Mi 
den ſich wohl er bi 





e 
rungsluſtigen a a ut 


kehren laſſen. 

Denn es handelt ſich nicht alfein um 
bie Sandwichinfeln, die uns gemiffer- 
maßen auf dem Präſen ati —* angebo⸗ 
ten worden ſind, ſondern um die Fran, 
ob die Ver. Staaten i Br Ueberliefe- 
zungen treu bleiben und itch mit einem 
abgerundeten Gebiete beaniigen, oder od 
fie fremde Völker beherrichen und fidh 
zu einer Militärmacht entwideln follen. 
Selbſt der republitaniihe Senator 
William Mafon von llinois, der doch 
am eifriaften zum Ki aegen Spa- 
nien gehe&t hat, faßt die Sache jo auf 
und bat jich in einer Rede folgender- 
maßen ausgelaſſen: „Als * 


ege 
ie 
ertie Ka⸗ 
none abgefeuert wurde, und die ſpa— 
niſche piotte in Marita interging, 
Ichien viele Leute die 2 — * erfaßt 
zu haben. Ich aber il feine & jebiet- 
erwerbungen und mweiqere mich als hr 
Senator, die Soldaten auf dem 
Schladhtjhiffe „Maine“ zu verkaufen. 
Sch kenne bie geitftrömung, ich weiß, 
daß wir und der Welt al3 barmderzige 
Samariter voritellten, und während 
wir das Werk des barmberzigen Gas 
mariter? verrichten, will ich unfer Zand 
feinen Diebjtahl begehen Iaffen. Si 
" werben mich jegt und jpäter verjtehen, 
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wenn 1 
t. Dies iſt fein Krieg um 


oe wird Mafon für den Xn- 
ſchluß Hawaiis ſtimmen, weil dieſer 
ſchon vor dem Kriege angeregt wor— 
den iſt, während die Demokraten be— 
haupten, daß Hawaii nur als Zwi— 
ſchenſtation auf dem Wege nach Oſt— 
aſien zu betrachten iſt und für die Ver 
Staaten keinen Werth hat, wenn ſi 
nicht auch die Philippinen- und Karo— 
lineninſeln erwerben wollen. William 
Jennings Bryan, der den neuen „Iſ— 


oe ,F 


iue“ fommen fieht und fi nicht mit 
der Freiprägung über Bord werfen 
laffen will, hat bereit3 die demofratt- 
iche U njea uung erilärt. „Unfere Sta= 
nonen.‘ * fagte er, „haben eine jpanijwe 


Flotte zerftört, aber fünnen fie auch Die 
jelbjtredende Wahrheit zeritören, da ß 
die Regierungen ihre gerechten Gewal— 
ten nicht von überlegener —— *— 
ten, ſondern von der Zuſtimmu 


Regierten? Sollen wir unſere 
tigter Widerſtand geaen euro 
Ausbre itung auf der weſtlick 
kugel aufgeben, um uns in 
tigkeiten Europas und Aſie 
miſchen?“ 

Hierüber wird ſich das amerikaniſche 
Volk ſchon in = allernädhiten 
flar werden mülfen. Wenn c3 
eine bejtimmie Ent ſcheidung abgeb 
ſoll, ſo dürfen ihm keine anderen Fra— 
gen vorgelegt werden, die mit dieſer 
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X ln erh Y an 
Angelegen heit nichts zu thun haben. 
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sh 
Um mit Nachbrudf gegen Die Frobe- 
rungspolitit auftreten und den fonfer 
bativen Iheil der Bevölkerr er an ſich 


n53 nen, e 
ſche Partei ihre Finat Ftehe * * 
laſſen müſſen. Als Freiprägungspar— 


> 


tei wird fie gerade Diejenigen Wähler 
verfcheuchen, die fie im KRampfe asaen 
den „Smperialismus“” nicht entbehren 
fann. 





Der Jingo-Geiſt i — —7 


Man fährt fort, in den Konſularbe— 
richten ehr eine Kolontalpolitif der 
Per. Sisaten Stimmun: 1 t 





Weimar, Her Thos. Ewing 
Moore, dazu, vom Mai eine Zu— 
ſammenſtelle ing Des tolonialbefiges Der 
europäiſchen Staaten gi inzujchiden, und 


warum würde man inohl Dieter Gin- 
—— | in dem So u chericht⸗Hefte 
bom 13.Juni gerade tie erite Seite ein= 
räumen, molte man nicht bemirfen, 
dat 9 h 









Englands Koloni 
| nad) de ren 
des Herren Virore Inzgefammt 16,662, = 
er mit einer VBevöl- 
fezung von —— 0, 000 A 
Dann kommt Fr J ni 
Quadratmeilen und 44,290,000 Köp— 
fen; Deu tſchlan i 
1,615,577 Quad 
000 „Seelen“ aufzu Del 
Sefigungen dehnen ich übe 
Quadratmeilen aus und wer 
10.215,000 Menſchen 
oma 0 
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ſammengeſchr — Kolonialbeſ 
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niſtiſche“ Politik 
chen, auch da, wo es 


er — acht ſcheint. Nach 


n 
Konſularberichten zu urtheilen, herr 


Sn 
u 
ht 
wi 10 


in unſerem Staatsdepartement F 
echte Jingo-Geiſt, wenigſtens ſcheinen 
tächlich die 





von den Konſuln haupt 
inges zu Worte zu fommien 


— — — 





Der philippiniſche Zolltarif. 


Wenn auch noch nicht ſicher iſ 
„wir“ die Philippinen-Inſeln beb: 
werden, ſo * man doch wohl a 
wiß annehmen, daß dieſe Inſelgruppe 
eine Zeit lang wengſten⸗ unter ameri⸗ 
fanifcher Mili tärbe erwaltung ſtehen 
wird. Damit wird natürlich auch das 
Zollmefen in ameritaniiche Bermal- 
tung fommen, und in der That hat 
man in $ Waſh ington die Frage „Wie?“ 
auch ſchon ei ingehend berathen und ent— 
—— Die Enlſcheidung geht dahin, 
daß die beſtehenden ſpaniſchen Ein— 
fuhrzölle aufrecht zu erhalten ſind. Das 
rde afferding a2 ncch nicht amtlich be= 
fannt gegeben, denn nod; find wir ja 
nit in der Zace, die Infeln milttärifch 
verwalten zu fünnen — dazu aehört 
por allen Dingen die Bejegung Mani» 





fage, baf Dies fein Krieg mr 
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| Sohn treffen molie 


Was jein Vater in der ° 
babe, jet ihm in ber Eile 


I yıy Y horn 
| 31a), Teli; zuſtel len, aberen 





Hi tDt — nie 
tuna gen oß, um 
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verhandeite; 


sr 406 ms 
| den aroßen jeinen Na 





Boulevard nach Francois Zola 
nannt habe. Zola ſchließt: 
Geſchlecht und eine Nation 


nichts Unwürdi 








Ta und ber änberen Hauptorte — 
die Nachricht, daß man an den fpani- 
Then Zöllen feftgalten will, tommt aus 
guter Quelle, und ein folches Vorgehen 
ift ja auch das einzig richtige und nas 
türlihe. Die Zollabgaben werden al- 
lerdings nicht als Zölle eingetricben 
werden, fondern al3 „mi ilitärif che 
Kontribution”“ gelten, die von den Be— 
fubungstruppen erhoben und für diefe 
verwendet mird. Doch er Name 
thut ja nicht3 zur Sadıe. D —— 
werden weder drückender ar leichter, 
wenn fie al3 militärtfche Kontrii hution 
jtatt al3 Einfuhrzölle zu machen find, 
nur wird durch jene Benennung gleich 
angedeutet, daß von allen eingeführ- 


| ten Waaren, gleihpiel, woher fie 
| jtammen, die Hbgaben au erheben find, 


alfjo auch) von ipaniiche en und bon 
ameriltanij&ben Waaren. Da 
die ..— * Me Sei 





—* eugen ein Baaren ur aa 


der ſpaniſchen —** 


— if AT 


— IT 
len befreit D ung des 


\ LED 





ſpaniſchen M N an unter 
ameritaniſcher Militä ng na: 
türlicherweile wegfallen, ie jie je 


ſchon durch das Aufhören allen direk— 


— — — un en 
ten Ha ndelsverfebrs Spaniens mit den 


Bhilippinen inhaltlos wurde. Und 
die Ver. Staaten können, auch 
wenn ſie das wollten und 
ſpäter möglicherweiſe verſuchen ſollten 
dem ſpaniſchen N — die eigenen 
Waaren von der? befrei 


jeht nicht folgen, | 
auch wenn Ste pollfiän 
malt fommen, ja bez 
amerifanijcher | 
wejen der 

ington aus er 
in dem Friedens 


Die Ver. Staa we 
roltten 


it 





* wird man, wie geſagt, die 
Y 
e l 


Zöll 5 „str tegstontribution“ anfe= 

ben und einziehen. Man kann dies 

ober nur PER *— wenn man in — 
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—————— 
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ae * r 
Id Laaren ver— 


braucht, ſieht. Me ) 08 faum wa— 
s * gt A 
aen Tonnen, 1) ct inley ſchen 





ehre: „Die U bezahlen Die 
Zölle“, zu belennen, denn dann hieße 


DaB i Erheben der Abgaben von den ein— 











ner Jugend Fehler entdeckte, ich werde 


ö— — — — — — — — — — —— — — — — — — — —— — — — 













Dich reinwaſchen, indem ich erzähle, 
wie gut, edel und groß Dein Leben ge— 
weſen iſt!“ 





Englands Handel is u China. 





Im Jahre 1896 rüftete Die Handel3- 
fammer in Blatdurn eine Erpebition 
aus, um eine Forfchunagreife in & hina 
zum beiten bes ſtädtiſchen Geſchäfts zu 
unternehmen, Wr >. ..r 
Sendung ſtand der 





Bourne, der für die Mei fe bom Aus | 


mwärtigen Amt —— wurde. Er 
hat dann der Dorner ce” iibe 
Ergebniſſe feine r — in einen 
längeren Berichte Rechenſchaft al 
der —— q ‚as Blauduch von 
wa Hundert Seiten der Deffer 

mitgetheilt wird und ſchon w 
jüngſt von England im Yanatiei 
eingenommenen Stellung einige Be— 
achtı ing be erdient. 
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Yanatie binauf bis Tſchungting, im 
Hochlande von Szetſchuan, machte in 
dieſer entlegenen Provinz eine Rund 
reiſe bis fafſt an die Grenze von Thi— 
bet, verließ dann das Fluͤßgebiet des 
großen Stromes, wandte ſich nach 
Yünnan und Kuaitſchau und kehrt 
durch Kwangſai den Weſtf 
Kanton an die Küſte 
Mitglieder warer 





7% 


omit i ti 





dient wird, fennen u lernen 
J den Bedürfniſſen und Gr 
gungen des Geſchäfts —— an Ort 
nacher fon: 





und: DeDd in ⸗ 
Y 
ı 


und Stelle vertraut au rn 
ful Bourne hebt herbor, da das Fluß: 
gebiet des Yanatje ei — ch dasHaup 





von jedem namhaften Punkte an 
Ufern aus das Geſchäft bucch ch 
flüſſe auf hunderte von Meilen 
lich und ſüdlich in das Land hinei 
weiter vermittelt wird i 
Baumwollfabrikate aus KLancafbi 
und Wollwaaren aus Yorkſhir 
überall einen bedeutenden Theil 
Einfuhrgeſchäftes aus. Als ein 
ders günſtiges Feld für die 
Entwickelung dieſes Geſchäftes 
ei Herr Bourne die .. binz $ 
die ſüdlich des mittlern Yangtſel 


w kiLACLÄT 
liegt und mi 


Do 















geführten Waaren unter den Umftän SH I DEM DEN BE 
den, vem Yuslande eine militäri- F a 98 

ice Kontribution zur Unterhaltung rd — 

der amerikaniſchen Beſatzungsarmee liches äft m engliſchen n 
auferlegen. ind das brauch⸗ mollmaaren, iſt dabei reich an minera— 
ten ſich die europäiſchen Mächte nicht =. Bodenſchätzen, landwirt 
gefallen zu laſſen. Es liegt allerdings Be 119 9 und bon einem 
feine & zefaht vor, daß Ausland Rolf: ſchlage bewohnt, der fürperlich 
den MeStinley’fchen „Wahripruch” für tft g, arbeit und uni ung 
ernft nehmen könnte, aber es ſcheint luſtig iſt. Bertr I, 
unter den Umitänden doc beffer, wenn | der dort jün Handel ge 

man ihn bei dieſer — hübſch murde, ſollte daher eine gine Zukunft 


ruhig, ohne Sang und Klang in dem 


| republikaniſchen Gedankenfriedhof bei— 
ſetzt. Dann wird er wohl auch in der | 


inneren Politik nicht wieder auferſte 
hen können. 

Zum Schluſſe mag noch bemerkt ſein, 
daß der ſpaniſche Zolltarif ſür die 
Philippinen eine nerkwürdige Aehn⸗ 
lichkeit mit unſerem eigenen hat, nur 
daß er im Allgemeinen für Manufak— 


turwaaren etwas niedriger iſt 
als der unſre. Es ſcheint alſo, daß die 
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Induſtrien der Philippinen 


„Schutzes“ weniger bedurften als 


I 
—— 
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der großen Republik. 





Zola zur Ehrenrettung ſeines 
Vaters. 
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18 er bon ibn bewahrt habe ung 


134 4 * Aotm rk; 
ſeine Mutter von ihm bewal 


pr tagen — sy arm 
er N, — tein & 


Urii 


| Kanal erbaute, woran Ihiers und 
ı Mionet befonderen Untheil nahmen 
Plitten in den Jtanzlarbeiten itarb 


2cla im Kabr 1844. Beim Begräbniß 
wurde er alg Mohithäter der Gtabt 
Ar gefetert und noch 186 8 theilte man 


dem Sohne mit, daR die Stadt einen 





acer 


tes und Beichim 








| pfenderes, al@ wenn man das A 
fen einez Durch Arbeit und Intelligenz 
| hervorragenden Mannes aus bioher 


politiſcher Leidenſchaft beſchmutzt, um 


ſeinen Cohn au treffen. Und Diele lin 
geheuerlichkeit geſchieht, ohne daß ſich 
auch nur . Einer entrüftet. linfer qro- 


nes Frankreich iſt ſo ſchmach — ge⸗ 
ſunken, ſeit man das Volk mit Ver 
leumdungen und Lügen nährt. en 
Seele ift jo vergiftet, To jchimpflich er- 
drückt von der Furcht, daß ſelbſt an 
ſtändige —— es nicht mehr wa— 
gen, ihren Abſcheu hinauszuſchreien. 
An dieſer Seuche — wir bald ſter— 
—* wenn die, welche uns regier en, 
e, welche es wiſſen, nicht endlich Mit— 
er haben und der Nation die Wahr: 
heit und das Necht zuritdgeben, Die 
Grundbedinguna der Gefundheit und 
Kraft eines Volkes. Aus Gnade, ihr 
regierenden Herren, handelt, handel 
Ichnell! Laft uns nicht noch tiefer fin- 
fen im Abfchen der Welt! Wenn 
Wahrheit und Necht triumphirt haben 
werden, mern die moralifchen Iortu- 
ren zu Ende find, unter denen man 
meine Seele zgermalmen möchte, dann 
mill ich Deine Gefchichte erzählen, ed- 
fer Vater, und Du mirft ftrahlend er- 
itehen aus dem Koth, mit dem man 
Dih heute beſchmutzt, einzig weil 
Dein Sohn ſich im Namen der belei— 
digten Menſchheit erhoben hat! Und 
ſelbſt wenn ich in den Abenteuern Dei⸗ 
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haben. 
Intereſſant iſt, was Herr Bourne 
über mache der Innen! 
Shina3 ermähnt. 
Stadt Hliangt 2 
Meitere 700 Meilen db 
auf, im 5 
liegt die Stadt Ifä 
5 0,000 Einwohner 

















reiche Klaſſe — Leute beſitzt, die be— 
deutenden Aufw t und für 
gute Waaren q retfe zahlt. Den 
Abgefandten von Vlacdburn murde bier 


geſteckt, daß 
ſhire ſich 
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China 

gelangen. 
Aehnli chkeit, und 
fe} England im 


und Lei tung bemühen 

ehe zu heben. Er 

ſich wie in Shanghai 

ten TV uniten —— fu Järta in eigenen | 
(«I 


en und dort Die 


der Einfuhr foraeı 
Bebürfniß und Gelegenh ! 
und große Unternehmungen betreiben. 
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Das Innungsweſen in Deutſchland. 


Ueber den Stand des Innungswe— 
ſens im Deut chen Neiche ftelt der 

Vorwärts“ folgende Daten zujam- 
nen: 

Die Zahl der Ha nbmerfämeifter be⸗ 
trug anfanga des vorigen Jahres un 


gefähr 733,000. Yon biefen ma 
innungsfäbig organijirt rund 225,000, 
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35 


x EI June 
x 2:0, um, . 

[ — 
in nie n 


alfo noch nicht 31 Prozent. Die Zahl 
der nungen betrug nahezu 8000, fo 


dak im Durhfchnitt rund 28 Hand⸗ 
werksmeiſter auf eine Innung ent— 
fallen. 1408 Innungen beſaßen au 
zen des 81000 der Gewerbe-Ord 

ung die Befugniß, Streitigkeiten zwi— 
* Handwerkslehrlingen und ihren 
nicht zur Innung gehörenden Meiſtern 
zu entfcheiden und die zur MRegelung 
des Lehrlingsweſens erlaſſenen Vor— 
ſchriften auch auf außerhalb der In— 
nung ſtehende Handwerker und deren 
Lehrlinge auszudehnen, eine Minder— 


heit auch das weitere Recht, Nichtin⸗ 
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Die Blackbürn viche Send ing fuhr 
Shanghai 1400 Meilen den | 
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das ganze geſchä äftliche Gebiet, das von 

des Yangtſe aus be- 
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GSatiel— Sie deplazirter Anfanteriit!” 031 Lee man bergißt: zur felden Zeit, I veriwsaren legen ven Gedanken nabe, | Liyi wersen folten, in we ie die Leſet die Sonntagsbeilage der Abendpoſt. ſchaut auſ's Geld! — 
J 





Vergnügungs⸗Wegweiſer. 
Horlens. — The Kircus Girl, 
MeRBiders Shenandoah. 
Grand Opera Houje — 
GreatWNortbern. Seld by tbe Enemy. 
Yijon Unce Tom’s Gabin. 

vyfius Incognito, 
ao Overa House Vaudeville. 
— Tagliche Konzerte 


Pouſſe Cafe. 


Jeden Abend Konzert 


Jeden Abend Militär: 
Abend Konzert des 
den Abend 
Orcheſters 

— — 
Die Banf der Selbſtmörder. 

"Ss iſt ein ſtilles, lauſchiges Plätz— 

er vom dunkelrothen Laub der Blut— 

ı und dem frifchen Grün der Lin— 
imraufcht. Auf dem Nafen Tchießt 

Ruf erf fo üppig empor, ala 

es mit den Dürren, berivorrenen 
Dimmel erreichen wollte, 

me Jubiliren und 

Ih yersi Der Nönel, und men bie 

Abenddämmerung hereinbricht, klagt 

und jauchzt die Nachtigall dem einfa- 

men Wanderer ihr Sehnfuchtstied. 
Die Bank, Die auf dem einfamen 

Mege zur Erholung einladet, könnte 

manche erjchütternde Geichichte aus 

dem Leben der Grobftadt erzählen. \ım 

Berliner Ihiergarten, auf den = 

teen Brettern, hat mand Si 

rubt, bevor er am Grabe 

Hoffnung versmeitelnd am 

Iode en ſuch ie. 

elte ſich hier ein To— 


wei Lieben ide en ab 


n 


t das 


meriſches We 
Erzellen;, er, geiſtvoll, mit 
nialen Einfällen, mit einem kunterbun— 
ten Wuſt moderner Ideen im Kopfe 
und toller Liebe im He Er, ein 
Student, ein armer — r. Sie tra- 
fen fich täalich, Familien— 
ſtandal bei „Exzellenze gab. 

Als ſie ſich zum lebten Male hier an 
ihrem Lieblinasplätchen ein Stellpich- 
ein en. wollte er fich vor ihren Mu= 
gen erfchieken. Sie verfuchte ibm Die 
Maffe zu — n, er war ſtärker 
und blieb Sieger — er drückte los und 
die Kugel drang in ſeine Bruſt. Das 
—————— ief fort, um Hilfe zu holen; 
als Schutzleuter ind Neugierige herbei— 
en, war e3 Schon zu Jpat — man 
fand eine Leiche. — 

Etwa zwei M one ıte fpäter lag eine? 
Morgens vor der Bank der entfeelte 
Körper anftändig aefleideten 
Mannes in ierzi 1. * 
Geſicht war ver i i 
Krampfe "gehalt. De 
hatte fich vergiftet. 

Sn einer —— 
ßens hatte 
— und war ch 6 Berlin 
Ben rin n3 3u 

mega un D feine 
oder Wrbeit. 


— 
Seinen, Die 
Ns DIE 


t taufend ae= 


hrs es einer 


4 
ens 


u ı 


aetome 


Der Mann dachte an die 
hbunaernden Kinder, die kummervolle 
Gattin — er nahm eine winzta fleine 
Doſis Cyankali und alle Noth hatte 
für ihn ein Snde. Ar feinem Nermel 
war mit Stednadeln ein Zeitel bes 
feftiat: „Bitte, ſorgt für Weib 
Kinder — gute Nacht!“ — 

Vor einigen Wochen erſt brachte der 
Polizeibericht die Meldung: einer 
Vank im Thiergarten hat ſich der 17 
Jahre alte Gymnaſiaſt Kurt B. er⸗ 
ſchoſſen. 

Hinter der ſcheinbaren Lappalie in 
dem aeivaltigen, — an Tragiſchen, Ko— 
mifchen, Anmut bigem und Graufigem 
überbolfen Treiben der Weltſtadt ver— 
birgt ſich ein Stückchen Zeitbild, eine 
Anklage gegen die Schule, di 
Erziehung und — —. 
Anderes möge deutlicher 

Kurt B., der einzige 
— ven Kaufmanns ftand bor 

dem Wbiturienteneramen; er füblte, 
daß er der Prüfur ig nicht gewachſen ſei, 
und jagte fich eine Kugel in Die rechte 
Sclüfe In der Nodtafche fand man 
folgenden Brief: 

Liebe Eltern! 

beiten Willen nicht 
e Buchſtaben tan— 
den Yu aen, ein Kiel über- 
fommt mich, menn ich in ein Yuch Sehe. 
— Du, lieber Vater, haſt Alles ge— 
than, mich zum Arbeiten anzuhbalten. 
ebe freie Minute, den winz 
pertreib mußte ich mit 
Ermahnungen büßen. Immer büb Hr 
die Peitſche geſchwungen. Vielleicht 
haſt Du's aus Liebe gethan — wenn 
ich auch wenig davon verſpürte. Ich 
will nun das beſte Werk meines Lebens 
vollbringen und ſo gute Eltern von ei— 
nem fe Ichlechten Sohn befreien. Lebt 
wohl! Verzeiht Eurem 


obn eines 


£ 


Sch Tann beim 
mehr arbeiten 
zen mir vor 


tape Be 
Vorwürfen un 


Kurt. 


* — — — — 


Gladſtone und ſein Freuud 
Döllinger. 

Als ſein Lebensfreund Ignaz v. Döl— 
linger noch lebte ,‚ war gg ein 
häufiger Galt in Deutfchland. In den 
Erinnerungen, die Frau Youtle v. Ko— 
bel ihrem heimgegangener Gönner, 
dem Stiftsprobjt, widmete, Tpielt auch 
Gladſtone eine weſentliche Rolle. Dem 
engliſchen Premier bot der Tegernſee 
einen’{nziehunaspuntt, bier hatten fei- 
ne und Lord Wctons öteunbe, der 
Straf und die Gräfin vd. Arcor? sallen, 
eine tdHllifch aelegene Billa. Die edelite 
Gaftfreundichaft wurde du ‚geübt. Aı ji 
Lenbach verkehrte im Nrco’fchen Haufe; 
er lernte- bei den Arcos Glabſtor ne ken 
nen; und in ſeiner Gallerie führender 
Geister ward des iichen Staat3- 
mannes 
eriftirt eine weniger betannte zw 
graphie, die Kenbach an einem fchön 
Herbitnachmitiage 1887 in a, 
aufgenommen hai, eine Art natürlichen 
Genrebildes: Um den Theetiich ſind 
mit der Grafenfamilie Döllinger, 
Sladitone und Profeffor Schlotimann 
aus Halle vereinigt; Das bedeuif 


vY 
til 
riti 


Porkrät bald aufgehängt. Es 


> ü 
4 h 
i DT 


ijame 
Gejpräch fcheinen Döllinger und Olad- 
ftone zu führen. Döllinger ift gegen 
Sladftones deutfchfeindliche Gefinnung 
nie blind geweien; den Charakter und 
den Geist Gladitones aber vertneidiate 
er aus voller Heberzeugung. „Ich tenne 
ihn feit dreißig Jahren,“ fagte er ein- 
mal zur Frau dv. Kobell, „und möchte 





und’ 


mich für ihn verbürgen, ben ı er ift ein 
ausgezeichneter Menich und eine ge 
Arbeitskraft. Ich et fine mi ich, daß er 
mir, ich — im Jahre 1871, eines 
Abends gegen jechs Uhr einen Befuch 
machte; wir Sprachen über Politik und 
über Theologie und vertieften uns Ders 
maßen, daß e8 zivei J Nachts wat, 
als ich ein auf unfer Tb i 
Buch in meiner Bi — 
einigen Minuten kehrte ick 
urück und kraf Gladſtone 
Werk ſtudirend, das er aus ſeiner 
ſche gezogen, um nur ja die Zeit 
Abweſenheit nicht unbenützt veerſtreichen 
zu laſſen. Nachts um zwei Uhr!“ Die 
beiden Polyhiſtornaturen verband der— 
ſelbe Eifer für die Wiſſenſchaft. Für 
Gladſtoönes Verdienſte um Irland 
hatle Döllinger ſtets nur Ausdrücke 
der höchſten ne ſonſt abe 
ſagt er: 


SI idſt Nes 


r 


und bierfach ge! 

ftone, der einmal Döllin: 
Icheiten der Deu schen“ nennt, er? 
ih an des SOtiftprobit — 
pathien für engliſche Ku 
Ichaft und Erziehung. 
mal: „Döllinaer hatte ein 

tr 


serebri ing bon —— Berufe Enalaı 


rpırto 


zurüdjchredte, 
Möalich feit, Eng 


Haupie ad, 
ohne Döolli 
nung 
Geiſt 

geg 


von Muün 


munizirt 


nırmkı 
Yullı 


1, I di 
ommer Te 


Kaſernenhoflüthen: 
geant (zu einem jungen Schrift 


der ewe 
Sie wegen 


ciger, 


a» 1 
Merten { 


geld hüt- 


Finke 

ıD’r — alle 9 
gloow' ich nich! 
Eens, ar Be dreie, fie 
Yu, — das kanurch ooch! 


Sofalberidit. 


Heiraths-Liz 


in der 


Michael Woi i r 
George Hubbard, Lena em 2, 
Grant Jacobs, Glien Reagan, 21, 18. 


Der Grundeigentyumsmarkt. 


Grundeigentbumszllebertragungen 


Tie folgenden 
dariiber wurden amtlich 


in der Höhe von 1000 und 

eingetragen: 

Jackſon 
Peter 


nördl. von 
Gouſer an 


Fuß 
Galen 


Ave., 1398} 
race, 530 5, 

Vruhn, 82,900, 
Lincoln Ave., 142 Fuß 
23 guB bis Weſern 


$1.150. 


Ave., 
Mag 


ſüdöſtl. von Lawrence 
Abe., V. J. Sexrton an 
gie zreuet, 


1 41 ‘ n 1 
Flournoy weſtl. vor 


Homan Apve., 
Ryan, 

*1,2 

Sp 

e &tr, 
um Weil: 
fon Str. 23 
an Hart 


Rockwell Str., 
H. Boyle, 


William 


und d 


Se 


ber 
dheitsamte 


Geſun 


x gm 


Per deutic 
Kücenn nadcen, 


Hau3= und 
Nicthe, oder 
erreicht 
jeinen ine Ans 
aeige n 

Ein inia“ bon der 
om Sonntaq an 
yler von bier nad 

zur bejördern. 


richten DE Stad 
undzwanzig Rc 
ien verurtheilt wo 


_— —— 


Maritbericdt. 


1808, 


0 en 15. Nuni 
Nreife grlten nur für den Großhandel. 


Gemüie. 


Rebendes Geflügel. 


Putter., 
Beſte Nahmbutter, 
Eier. 


Sommer- Weizen. 
Juni We; Juli 
Winter— Welpen. 
Nr. 
Nr. 
Mais 
Nr. 
Gerfte 
31—34c. 
Roggen. 
4 13—43t 
Safer. 
ar 2, 
Den. 
Ne. 1, Timothy, $9.00—$10.50, 
Nr. &, Timothy, 53.00-89.00. 


weiß, 272703; .3, weiß, 


Bau⸗Erla ubnißſche ine 


wurden ausgeſtellt an: 


Ogden, Sheldon Company, 2itöd. und Baſement 
Brick Flats, 2177 N. Seciep Ave, 82,000. 
E. Kaddahtz, Hitöd,. Brit Anbau, 1030 N. 
Str., $1,500. 
J. W. Crowley, 
1215 Garfield Ave. 34,000. 
Plonge, Zitöd. und Vaſement Brick Flats, 
Yubuen Une, 8 
Henry Waltı „ 


Yincoln 
2ſtöl. und Baſement Brick las, 


3314 


Baſe ment Frid Store 


Prid 


Sto 


Baſement 8 


Waſhington Ave 
und Bajrment Vrid 


rom), 


Flats, 


Vaſement Brick C 


Brick F 
vw. 


ud Baſement 


60757 und entworth Ave., 88, 


SH. Tok 
Divard 
Mary N 


(vhebr 


gegen 


Serlaffung und grama 


Kleine Anzeigen. 


VBerlangt: Männce und Siuabern. 
Anzeigen wutes Dieieer Mubrifl, 1 Gent BaS ori.) 


und Wagen. 


von 2, 


Butcher 


Rug Weber. 


Ihe s 
Mrbei lea 
riftlich ab 

* 


Verlangt: Männer und Frauen. 
Mnzeigen unter die ſer Rubrik. Een! das Wort.) 


Frauen mit 


iſſen leicht Geld. Thramm, 


Canve 


Stellungen ſetchen: Männer. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 1 Cent das Wort.) 


Var: 
war 


Deutichland 
me tſam, ſuch beſcheidenen 
luſprüchen B schäfti g. Adr. E 512 Abendpoft. 


Berlaugt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen umter Diejer Nubrit, 1 Gent das Wort.y 


2äden und Yabrifen. 
3 und Mädchen, um 
ſſen zu erlernen. 45 


=hiül erinme 
igenen Kieide ; 
em. Unfer 
zu viel. 


Zuſchneideſchu 


Derlangt: Grfabrene Ma yinenmdächen an Hoſen. 
p 147 N. Aſhland Ave, mdo 
Southport 
mido 


Maſchinenmädchen. 


Stetige 
86 E. 
nıdfr 


Mädchen an Nöden, zu 


Verlangt “ Erfahrene "DO perators n Dampffrait.: 
Nähmaibinen. Nachzufragen 24 Market — 
13inim 


Maſchinenmädchen an Man 
1iniw 


Verlangt; Hand- un 
teln. 108 Seminary Ude 


Berlangt: Frauen und Mädchen. I 
(Ungeigen unter diefer Rubrit, 1 Gent das Wort.) 


2äden und gabrifen. 


Rerlangt: Mädchen, um das Kleidermachen zu er: 
lernen. Mes, SKlein, 300 Wohawt Str. 


Verlangat: Handmädcden an Heinen Shopröden. 
SI % Wood Etr., nahe North Ave, bei Der 
Alley doft 


Majchinen: 
Str. 


: Nlufacto 
Nädchen 


ment im 
Store, Ede 


Halſted 


Depart 


North Ave. und 


—XX 


Mädchen. Steller 


um einem 


Miß Helms, 


— 
za, fi: 


Anze igen unter Dieier 


ugen ſuchen: 
Rub:if, 


rauen. 
1 Gent dos Wort.) 


Geſucht: 


Geſucht: 10 


beit. 195 


Heirathsgeſuche. 

(Jede Anzeige unter dieſer Rubrik Loftet fir eime 
einmalige. Einibalmıa einen Dollar.) 

Heirat ud. Anfehnliher Mann, Go ter, 
mit angenebmem Haus 1 r 6 
Ghicagd, 36 Nabre alt, ohne Anhang 
Betanntſchaft eines älteren Mädchens oder 
Alittive zweds3 Heirath. Etwas Vermögen erwünſcht. 

Briefe erbeten unter BU G 266 Übenppoft. 


— — ——— — 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Ungeigen anter biefer Rubrit, 2 Cents das Dort.) 


3u verfaufen: Bäder: Magen 
liches Yuvdentar, Store 
Muß im wenigen Tagen verkauft werden. 


Huron Str 


Bier d und fümintz 
Einnahme 25H tänlich. 
105 W. 


zu verkauſen: Milchroute; 6 Kannen. 119 Front 
Str 


ıchende3 
anderer Ge— 


dofrja 


Zu verfaufen: 
hntiede 


fe 
ie 


uts das Wort.) 


3 


Sipar 
2 Cents d 


Zimmer und 
ieſer Rubrilk. 


Abe. 
Bierde, Waren, Hunde, Wi 
(Angzeigen unter Rubri 3 &:n d 


dieſer 


uls das Wort.) 


—* niud Vertanfs— Uingebote. 


en unt-e diefer Rubiid, 2 Gent3 da3 Wort.) 


Aftätheilhaber. 


Anzeigen ur dieſer Rubrit, 2 Cents das Wort.) 


zerſchiedenes 
i(Anzeigtu unter dieſer Rubrik., 


Unterricht. 
uter dieſer Rubril. 


Nechtsanwälte. 
(Anzeiaen unter dieſer Rubrik. 2 Tents das Wort.) 


Fr 


Recht⸗ ſach n pr 


Goldzier. ohn 8.- Ri — 
nen & Rogers, Rehtsanwälte, 
Suite 8%0 Chamber of Commerce. 


Eüdoft:G6de Wajhington und LaSalle Str, 





— — — — nn 0 — 


Grundetgenthum und Häuſfſer. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit. 2 Ceats das Wort.) 


Sehrt Euqh zeitig vor; bier if Gure 


it! 
Rheumatismus, Aſthma, kein Katarrh, 
im nordivej en Theil von Flo 
Paradies 
Welt. Zwei 
n Fiſenl 


(Unzeigen auter dieſtt Rubrik, 2 Cents des Bort.) 


ıufwärts auf 
u. f. w., n Pri— 


Lagerhausſcheine, 
Mortga ae 
Upe., Ede Ghi- 

itore, immer 53. 
nıt Glepator. Geld 
en. 1ljuli 


t Geld leihen ohne Hnppothet. 


Dearborn Str., 


al 


5 und 


n zu 4 Pro sent i 
hun und Geihäftsm« 
Steuerze 


—— Str., 


D ı million zu 
3. Fleiiger & Co., 7 

5 und 6 Pre= 
Wm. %. Yüs 
1dmalın 
an Anges 
qQ l Relichen. — 
land lod, Ge Glarf 
Nmalm 


Firmen. ide 
ıt Co., 411 Aſt 
und Nau 
Geld zu verleibe n auf Möbel, Pianos und fonftige 
gute Eiche Niedrigite Raten, ehriihe Pehands 


lung. 534 Rincoln Ude,, Zimmer 1, Xale View. 
am 





Thurm- Uhr- Apotheke. 


Sruchbänder. 


— —⸗ 


lung 4 gema — 


Die Aufmerkſamkeit der T 


räger von Bruch⸗ 


bändern wird gelenkt auf eine große Anzahl 


neuer auf Beſtel⸗ 
mit Leder ü — B — — — 


amd 


wir ernfagen (iede @rdne), 


sum Anpapen 
pn 


5 
onnen 


bar Burg Ser evator) Kunden 

peſſen ober 
EEE EEE N IS 

— — — 


—— — was. nur 


42 
sr Hurra 


zung.) 


nlvermögen 


ya 
Wo, 


hrer Hand in 
den 


4 m 2 
niihurms 


hatte 


Leuct 


at ta 
tat und wußt Ik 


in züchtigem —— 


flüſterte ſein ei 
an 


Ihr. 


erg ge 

werudgncheilt. 
— verhinder 

— — nes eroßen 

yeifteller, 

für afle 

he, Arämpfe u 

erpofiiät nach erutägıgem 


Ne rve n⸗ 
Veits⸗ 


han Anwei una und $2 Rere 

inhäflaiche frei für itö-teidende; fie haben nur 
heim Empfana A. Srprekfoften zu zablen. 
Schreibt an Dr. Kleine Ltd. Belledue — 0] 


nn n91 ın Dr RI Intadeinh 


anpaſſen laſſen. Wir h abe! das größte Lager 


nr 
| 
| 
| 
SE 


zu feltenen Hreifen. 


echter (erreich: 
Bri ich ‚bar nDder ans 
er ber Weitleite. 


——— — — — — 


würde 


) berleßt 


»Furchtbares ver⸗ 
nüſſe, denn es war keine 
wenn er ſich bewußt 
Augen ı Sein 5 


Lil 
13, mit dem 
erworfen hatte, 
Sich ihr 


41 
debun 


til, 


hr; a 


—— 
Denn e 
‚tein Bel 
‚bleiben. 

8 wa 
eine ungeheuren 


—— 4 
ı or 


Ahr 


Don 


LH 


rn 


GL, dag mit fortzu — 
ımmen imar. Abfichilich 
is auf den letzten Ar igen 
ricnoben, dann follten die Wo 
allem und 
zen noch ein= 
J ichtſamer 


| Schlimmer als 
baden manchmal 
jteit mit wichtigen 


{ 


Kleinigkeiten 
Ee Ye ehnlichk 


eine 


und von 
an Deck er— 
... 
nen, dann 
j oriimer 
Sin- 


l 
„ru 


m 


Aonfor 
Henter, 


ihn der 


“nacht inge He 


wer 
dachte der zunge 
—X denn ich nicht ange jan 
a ehe 7 — 


—i, würd 


* 4* 


— 
model 


Mrs. 


n uch 


Er 0 — 
rNMaucher, 


—— bon 


ZU Xi 


var 19 — und 
8, daß Tom nur we— 
t ſitze, während 
belu iſti igte ſie, 
nühun un ihre 
Bei 
! fehaute 
Heiligkeit 


Ah danıpy 
enteuer w 


‚per Gedar te 


emporgeho benen en un 
rabgezogenen Mundminfteln cı und 

—* ſich dabei in ſo komiſcher Weiſe 
ähnlich und erſchienen ſo einfältig und 

ß Lucy allen weiteren 

fgab und lachte, bis ihr 

die Wangen fir efen. 

= Coupe für ich 

ehörige e Ausbruch 

attagefunden. Ob: 

ct ſtreng orthodox 

ern Zweiſel, ob 

> fich bier nicht um einen Fall von Be- 
tenheit Handle, und war nabe daran, 

ı bisherigen Anfchauungen untreu 
‚werben, jo unglücſchwanger und 

yar erſchien ihm ſeiner Tochter 
en. 

Inzwiſchen ſpielte ſich in Tom' 
Raucherabtheilung ein Vorfall ab, de 
für unſere Geſchichte von größerer Be 
eutung iſt, denn hier hatte auch Mr 
Mortimer mit feinem Bündel Stöde 


’ 


und Regenfchirme in aller Einfalt jei- 
nes Herzens feinen Plat gewählt. Alg 
Iom erblidte, märe er aerne Infor 


wieder ausgeftiegen, wenn er Zeit. ger 
habt Hätte, denn er erfannte feinen 
Reifegefährten auf den erjien Bid. 
Lange Jahre der Boricht Hatten ihm 
Luchsaugen, Hafenohren und die Nafe 
eines Hundes gegeben, aber Tom jah 
ihn über jeine Mieife ie hinweg an, und 
kein Zeichen des Wiedererkennens er— 
ſchien in ſeinen Züg en. Pur eine Mi- 
nute eima hatte er ames al3 mwider- 
lichen, ſchmutzigen, zerlut mpten und un— 
tafirten Strold gejehen, und jett war 
diefer tadellos > i 
Klaffe und Sta > 
vertrauten 1 Zuf 

die Stimme 
Ohren, auch 

und prüfend 


uhr 


194 


gier die Ol berhand 

er beriu chte, ein 67 

Reilegefährten enzutzäp 

bat er ihn m NT 

jeher Sprache, 

| Betonung 
ſprechen 


nen Augenbrauen 


holte 
‚wii 


- 
.- . f 


— 


Be 


möglich | 
„Bi tte um 1 Ber: 
in jet inem beiten —— 
habe Sie engliſch angeredet, 
Sie auf dem Boote dieſe Spiache 
hören glaubte. 
Heiner 


7 1 
chen zu 

fomı nenem 

Bewunde— 

nf 2434 

aber ick 


SWippchen's Kriegsberichte. 


J 


Herrn Wippchen in Ber 
— Einmiſchung Englands u 
derer Mächte Europas in dem vor— 
yenbenstri g jagt uns nicht zu, wenn 
wir ei⸗ 


zugeben müſſen, daß 
nicht für ausgeſchloſſen hal 
r bevor ſie thatſächlich ) nicht 
wäre er leichtfertia, 


—— 


en immer anJ 
zuſetzen uns erlar 
di fe n a — Diplomat 
denkt unjerer ® a nac) heute da— 
tan, ſich ämpfenden Na— 
tionen zu ſtelle len wir Ab: 
re Nacı naland inter: 
benire? Da; u — uns aber 
nicht bereit finden. 
Indem wir Sie bitten, etwas mehr 
—* — Ereigniſſen Schritt zu halten, 
üßen wir Sie 


Je) 


) Iwiſch 


ergebenſt 
DieRedaktion. 


Bernau, den 28. Mai 1898. 
Ich bin — eine Tr der RER 
Admirari geinorden, die überhaupt in 
Bereich der Möaglie Heit liegen, und © 

brauchen daher nicht zu qlauben, 

mir, ala ich Sshren geehrien Brief las, 
der Berjtand Still ſtand. Im Gegen⸗ 


daß 


> 


Berich tert at 
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Das merfwirdigite Mittel des Zeit: 
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Ein freies Probepadet per Poſt 
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zwar deshalb, weil Span tten nur fünf 
en toftfpieligen ( Soldaten zu Ge- 
rn — rauchte, um durch 
Nittel zu erlangen, 

en 3 Sahr führen 

feit, daß der 

ieſer So dat en dieier un 

in ihrer&iaenichaft 

end 22 


9 


die 
von 
— 
e ſpani— 


natiſch geberden 
abſolut nich 
=> N 


Ni 


Spanien 
fom * es zu 
Kundgebun; aen. 

eines viele 
umfegenden 
en um 


Seinettabt 
ihr 
rer 


ter 
er murbe 
Verel 


ändehe 
noche 


arohe Unruhe dar= 
yantiche Gefchmwader de3 
ervera fich befindet. 3 
ein, daß es plöhlüch ir 
: Meerſchaum em— 
fa richt er⸗ 

gegen * 

z enorm, daß 

He imtichfeiten bor 

illegal ſei. Ame— 

2 beit, um 


Präſi— 

i den europäi— 
mit aller Bitter— 
ü daß 
hue, und die 
a durch die Rech— 
ache ‚faum — zu zählen 
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WIR BESTEHEN IN DEN GERICHTEN 
NUTZUNG DER WORTE “CASTORIA ” 
CASTORIA ” ALS UNSERER TRADE-MARK 


DR. SAMUEL PITCHER, 


LICHEN RECHTE AUF DIE Bl 
UND “PITCHER’S 
Ich, 
habe “"CASTORIA, 
stets getragen hat und ro 


> 


AUF UNSEREM AUSSCHLIESS. 


in Hyannis, Massachusetts, 
verschrieben, dasselbe, welches 


HK 


sert it dreissig Jahren 


auf jedem 
Umschlag die a tragt van 
Dieses ist das ächte ""CASTORIA” welche 


in allen Familien Amerikas von den Müttern gebraucht worden ist, 


ACHTET GENAU 
cieselbe Soris ist, 
die Unterschrift von 
trägt, Niemand ist 
meinen Name: 


auf den Umschlag und sehet zu, dass e8 
welche Ihr immer gekauft habt, und welche 
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zu gebrauchen, ausser 


—— dem Umschlag 
von mir autorisirt, 
The Ceniaur Company, 


deren Präsident Chas, 2 Fletcher ist, 
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THE CENTAUR COMPANY, 77 MURRAY STREET, NEW YORK CITY. 
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DENTAL PARLORS 
182 State — 


Bis zum > i 11898, 


Nicht — Nicht weniger! 
Jetzt bietet ſich Euch die Gelegenheit, die hochfeine 
Arbeit der New Dort Dental Parlors zu 
dDiefcom billigen Wreile ) Kommit 
brinat Eure fyreunde mit und icht Euch unfere Arbeit 
an. Wir werden Euch zi I l 
für alie andere zahnärztliche Art samt, Jod 
Kronen und Diüdenardeit eine Spezialität. 
Schutz-Garautie fjür 16 Jahre. 
39 Abends — 
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WORLD’S MEDICAL 


INSTITUTE, 
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nur Drei Dollars 
den Mumat Sdjneidet dies ans. 


den: Hlihr Divorgens bis 7 Uhr Ubendg; Som 


16 bis 12 Ur. 


(hand "dor 
für nmtlichen deutſchen 
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nes Brr 


Bu film I er ww 
Ne boinden 

+ .f 
Suterleit 
Hängebauch 
Gummiſtre 


ſchen Fa britant 
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Heilung 


wa⸗e von einer 
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barkeit u. 8. io. enthält d 
„Der Ketiungd 
Eeiten, nııt vielen lehrer 
der einzig zuwerläfftse Ro 
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Leute, Die fich derheiratben sder unglü 
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u alsield — —* grün 
u. ſchnel re mäkıgen Greifen a und 
nad unAbortreffligen neuen Methoden. Der 
hartmädigte Metcalaterri und Schwwce: 
bärigdeis wurbe Turirt, wo unders Uctate 
—— blieben. Kunſtliche Augen. Brillen 
angepz Un teriudung und Rath Mic 
lat: 265 Alt coin Mn... Gtunben: 
g Uhr Borinittan? DIES U ’ rAbends. Sonn⸗ 
tags 8 biß 12 Vormittags. 2 2 616 8 Abends. 


ELDER? 


132, 


Harsch 


©Optikus, 
Genaue Unteri ga bo 1 
vor Glöfere für 3 In der Sehlta ft. 


uns bezüglich Lünen. 
BORSCH, 103 Adams Str, 


gegenüber Poſt⸗Hifice. 


E. ADAMS STR. 
Anpaflung 
Ronjulär 


Behandelt mi 
Kraͤntheiten der 
ſowie Maͤunner⸗ 


Sprechſt.“ 


Keine vn Br, Kl AN 
Keine Zahlung Su 
Speszialis 
Etablirt 1864. 


159 ©. Glerf Str..... .. Chicago, 


Nerven-Arzt. 


n denti 


Dr. Albrecht Heym, 
Yan yjähr:g ipez \ sgef ibet an 
ferhäuiern und Univerfit At sKliniker R) legt bei 
Erb, Herdelber 103 Nandoley ir. cr 
Gebäude, Teiophon Maın 2019, Simmmer 1012, 
den 10-3, auker Sointags. 


Dr. J. KUEHN, 
(früher Aliiter 13-Arzt in Berlin). 
Spezial-Arzt für aut: und Geſchlechts⸗Krank⸗ 
heiten. Strifturen mit @lefivrizität geheilt. 
Office: 78 Stats Str., Room 29-Spredftunden: 
1-12 1-5, 6—7; Sountags I0—I1, 


DR. EUGENE MARTI *, 


Deutiner Arzt, 3919 Indiana Ave. — Sorechſttͤnden: 
rm. 12-2 Radın., 6-8 Abd3. — Zel.: — 
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von Beibäft. Unfer YInftis 
er Welt, meldes eine pofitive 
‘, alle an Pruch Yeidenden zu 
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it, borze itige Zerrüttung 
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2 Trtien 


Wichtig für manner und Frauen! 


Keine Bezahlung, wo wir nidt Turiren! 
Argend welge Art von Geichlehtätrankheiten beider 
Beicledter; Samenfiuß; Blutvergiftung jeder Art; 

töftdrung, foroie verlorene Diaiınesfraft und jede 
ıe Krahtiert, Ale unjere Prüparationen find den 
Hlanzen entnommen Wo andere aufhören zu furie 
Te, uarantiren wir eine pe lung. Freie Koniultation 
mimdlt oder brieflid. Sprehitumden 9 Uhr Morgend 
) ihr AbendE. Private Spredgimmer; jpredhen Sie 

in ber u ‚ihele vor, Gunradis dentihe Apeihete 
441 ©. State Str.. Ede Bed Court, Chicago, ns 
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+Ex. Sun | Leave, | Arrive. 
ied Expiess, 3 2.00 PM| 1.00 PM 
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rado & \ — ı 11.30 PM 
t. Louis Day L ı „8.00 AM 
i | 11.08 AM! 
| 9 60 PM| 
| 


- Springfield Midnight Special 


” 
» 
. 
” 
 Fızpress”’ bs 
. 
+ 
4 


J 
——— 
— 


commadati on, 2 =. 5. 
Dearborn Station. 
Straße und Auditorium, 
Abgang. Ankunft 

* 2:45 Bm. °12.00 M. 


MONG N Roi UTE- 


det Dfficed, 232 Slart 


oli3 u. Eincınnan 

‚Balt., PMhil. N. M. 
ud Louisville 

1a} 9* u. Cincinnati 

u Sıncı ınnatt 


7 toıno datio Wr 
tte und Louisville.. 
s u. Cincinnati . 
—— Sonntag — — — 


— — 


Chicago & Erie⸗ Giienbahn. 
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— Stadt⸗ 
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bei Abfahrt Ankunft 
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10.082 
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Entea69 GREAT WESTERN RY, 


u he —— Leai Route.” 

{ ‚5. Ave. und Darriion Straße 

tn 1 i Zelevhon 3380 Main. 
ih. räusgen. Sountags. Abfahrt Ankunft 
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bur vefand, Wheeling und 
7. o0 N 


— 
Pitte 
Columbus & 


Grant 
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New Vort & Boſton Expretz ........ 1488 3132 


New HYort & Boſton —— .... 2558 4452 
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Strumpfwaaren-Bargains. 


Gerippte ſchwarze baumwollene Strümpfe für Mädchen— 
ann on e 


Feine und jehwer gerippte bauınwollene Strümpfe für Mädsen und Knaben, 
echt ſchwarz Doppelte Ferien und Zehen, ganz nahtlos... ceen nennen 


Nahtloje Halb-Strünpfe für Männer—dor — — und } Sehen, in 


Miichungen grau und braun und jchwarz.. E 






syi 


Schen, feınez Gauge, wert) 2 








auf Bequemlichkeit und 


5000 kurze End 
Jahre, 
blümte Swiß 


en feiner Waſchſtoffe, das 
muß ausvertauft werden, 


Madras und Cheviot 





MU... ne. u... 000. ... 





Noveity Kleiderstoften, paliend für 
Gheviots, Geide- und Wolle 
Seraes und Gaihmeres, 
von S0c bis $1.50 Die Yard wertb, 
zum Serfauf 
he £ 


Diele Zt 


.e1er ern. 


Hermsdorf Schwarze baummollene Strümpfe. für Männer . 
macht, Double jpliced Ferien und Zeben, feines Gauge, merth 17c 


wei nes Gauge Hermsde axf ſchwarze und lohfarbige baumwo 
Damen—bdopvelte Ferien und Zehen, ertra Splicing. jedes 


ernısdorf ihiwarze baummwol. Damen-Strümvpfe-hıgh- Zum teren. doppelte 19e 
bien, aud) lohfarbig, jehr feınes Gauge, beites Maco Garn, reg. 25cStrümpfe 


Hermsdorf ſchwarze Lisle Zw — Strümpfe für Damen— doppeite Ferien und © 21 c 
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Reſter von Waſchſtoffen en. 
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ganzwollene — Bigoreaur Poplins, 
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Numwelen beiehte Gürtel, fünf Arten, in allen 
ben aus fancy Yeder gemacht, mit goldplta 
und Edelſtein-Deloratie Harneß-Schnallen 
getauft um für 30c iwiederverfauft zu 
werden—ipezich morgen - » - 200000. 







Fchte Scal-Hürtel—in Schivarz ım 
Leder-Farben, mit Yeder 
Gürtel gefüttert, gewendete 
gefteppt— groge W 


d alle 
itberzogenen © 
Kanten und 








u .... 


Meiter und U i cal-, Mo 
Sammet-Sürteln--alle gefüttert und g 
iches Gut < F goldblattirte od. ori 
len, einige einjach, einige m. Juwelen bejest, 
fähr 3W Gürtel, wurden für &1.50 bis 
*1. 75 vertauft 
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(Für die „Abendpoft”.) 


Neues aus Natur: ud Heilfude, 


Das Helium vorflüfitat. 

Endlich ift es gelungen, auch) das 
ztoeite der beiden neuentdedten Gaje, 
das Helium, in den Hlüfligen Zultand 
hineinzuzwängen und damit ber Vor- 
ftellung jogenannier permanenter Gafe, 
die bi in die neueften Zeiten Bi inein in 
den Lehrbüchern der Phyſil ſpukte, we— 
nigſtens ſoweit die uns bekanntenStof— 
fe in Betracht kommen, ein Ende zu 
machen. Zwar hatte ſchon vor einem 
—— der große Faradayh in ei— 


nem, von ſeinen Anſchauungen über die 


"Raturfräfte “ getraaenen Anlauf dureh 
cle ichzeitige Anwendung ftarter Hälte 


und ſtarken Druckes die Verflüſſigung 
oller Gaſe bis auf vier erzielt: Sauer— 
ſtoff, Kohlenoxid, Stickſtoff und 
Waſſerſtoff hatten ihm widerſtanden 
ınd wurden nun lange Zeit als be— 
ſtändige, „permanente“ Gaſe aufge— 
führt, bis endlich im Sabre 1877 di 

beiden Phnfiler Pictet und Gaillet 
gleichzeitig und unabhängig von einane 
der den Zauberring der „permanenten 
Gaſe“ durchbrochen und wenigſtens 
das eine derſelben denSauerſtoff, in die 
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flüſſige Form hineinzwängten. Allein 
es nahm noch acht Jahre, ehe es dem 
Krakauer „Kältephyſiker“ Wroblowski 


gelang, auch das Kohlenoxyd und den 
Süditoff zu unterwerfen, und es blieb 
ven allen (por der Entde — des 
Argons und des — bekannten 
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perinanentes Gas übrig. Die Hoff 
nun ia, lesieres zu "berffüifi tgen, war um 
5 geringer, als joga \ der große Ma- 
ematiter und Ph yſiker Maxwell aus 
Gründen die Möglichkeit 
— jemals verflüj- 


en, ı nd nur eine zmeifel- 
* des Waſſerſtoffes in 
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des allgemeinen Gefeßes zi 
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beanfpruchen. Als ein großes wiſſen— 
ſchaftliches Ereigniß wurde daher De— 


war's Ankündigung in der „Royal In— 
ſtitution“ zu London begrüßt, daß es 
ihm am 10. Mai gelungen war, den 
Waſſerſtoff in eine „klare, farbloſe 
Flüſſigkeit mit einem deutlichen Menis— 
lus zu verwandeln“, d. h. mit der nad) 
oben oder unten gewölbten Oberfläche, 
durch die ich wirkliche ————— 
gegen eine ſtarre Wand abgrenzen, 

ſo zwar, daß eine benetzende Klüffigfeit 
jih an der Wand in die Höhe zieht, 
während eine nicht benegende Flüjjig- 
feit ih an der Wand zurüdzieht. 
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Mittlerweile hatte ich jedoch diegapl 
der als fö bekannten Körper 
um die zwei neuentdeckten Elemente 
Argon und Helium vermehrt und * 
Frage nach dem Verhalten derſelben ge⸗ 

genüber den vereinigten Wirlungen 
extremer Kälte und gewaltigen mecha— 
er D trat um ſo lebhafter 
auf, als dieſe beiden l ltſame n Stoffe 
in — Punkten ! 
liche, vom chemiſch-pl 
halten der übrigen 
Ratur zu berrathen | ı 
gon ließ ſich jedoch hne beſonde ie 
Schinierinteit verfli iffinen und nur das 
im QÜeltraum meit verbreitete Heliun 
blieb fomtt als daseinzige aller beiann 
ten Sale jtehen, das den allgemeinen Re— 
geln ſich nicht His ste. In der erwähnt en 
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denkwürdigen Sitzun „Noyal In— 
ſtitution“ konnte ) der Wis 
derſtand des Heliums rwunden 
angekündigt werde batie es 
mit Hilfe der bom | Sallerftoff 
bei m Verdunſten — len Stätte ſick 
Us „zu einer ei gen ithümlichen 
igkeit verd chten aeichen. — Mit 





di * Errungenſche zit, die der franzöſi— 


ſche Forſcher Moiſſan „ein Wunder der 
modernen Chemie“ nennt, iſt es jetzt 
möglich geworden, eine bis in die 


Nullpunkts der 


Nähe des ſogenannten 

Temperatur reichendeKälte darzuſtellen 
und — wie Dewar ſich ausdrückt — in 
ein noch neues Wiſſensgebiet einzu udrin— 
gen; d Fi igen— 


denn „Niemand kann = 
fchaften der Materie in der Nähe ‚bes 
Nullpunktes 


der Sorten vorher⸗ 


Thorax die fortwährenden Bewegun— 
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ie Brauchbarkeit der X-Strahlen 
zur Feſiſtellung des Todes wurde un- 


längſt vor der „Biologiſchen Geſell— 


ſchaft von Paris“ durch ein ſinnreiches 





Experiment außer Zweifel geſtellt. 


Vortragende batie 


Photographien des menſchlichen Bruſt— 
aſtens anfertigen laſſen. Zwei der— 
ſelben ſtellten den Thorax lebender 


Perſonen dar, die dritte war von eine 
Leiche aufgenommen worden: der Un— 
terſchied nur unverkennbar. In den 
beiden erſten Photographien erſchie— 
nen die verſchie denen Organe des Tho— 


rax, ſowie die Wandlungen des Tho— 
rax ſelbſt in verſchwvommenen Um— 
riſſen, aus denen ihre Grenzen nicht 


genau feſtzuſtellen waren, während an 
dem, der Leiche entnommenem, Schat— 

tenbild alle Organe ſcharfe und wohlbe— 
ſtimmte Ränder zeigten. Dieſer auf— 
fallende Unterſchied wurde von dem 
Vortragenden durch den natürlichen 
Umſtand erklärt, daß im lebenden 
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